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Die FIMAI (Feria Internacional de Meio Ambiente Industrial) ist die größte und bedeutendste 
Messe Lateinamerikas für Umweltschutz, erneuerbare Energien und Abfallbehandlung und fi n-
det seit 1998 jährlich im November in São Paulo statt. Die Messe zählte im Jahr 2013 über 400 
Aussteller sowie mehr als 14.000 Fachbesucher aus 16 Ländern.
Angebotsschwerpunkte der Messe:
Abfallbehandlung, Alternative Energien, Energietechnik, Entsorgung, Luftreinhaltung, Recycling, 
Umwelttechnik, Wasseraufbereitungsanlagen
Serviceleistungen:
 Organisation und Betreuung der Unternehmerreise




Nutzen Sie die Gelegenheit, sich vor Ort über Geschäftsmöglichkeiten zu informieren und 
neue Kontakte zu knüpfen.
11. bis 13. November 2014 
São Paulo | Brasilien
Messeunternehmerreise zur FIMAI E SIMAI 
(Environmental Brazil)
Internationale Fachmesse für Umwelttechnik und Nachhaltigkeit
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Im Blickpunkt
Die aktuelle Diskussion um 
mögliche politische und wirt-
schaftliche Sanktionen gegen 
Russland im Zusammenhang 
mit der Eingliederung der 
Krim in die russische Födera-
tion gibt Anlass, aufzuzeigen, 
wie intensiv die sächsische 
Wirtschaft mit der Russischen 
Föderation kooperiert.
Russland war im Jahr 2013 für 
Sachsen im Export sechst-, 
im Import zweitwichtigster 
Handelspartner (insgesamt 
ca. 3 Mrd. Euro Handelsvo- 
lumen). Hauptexportbranchen 
Sachsens sind mit großem Ab-
stand der Automobilbau und 
der Maschinenbau. Die Einfuhr 
aus Russland wird fast kom-
plett durch Energieträger und 
andere Rohstoffe abgedeckt.
Bei der Außenwirtschaftsumfra-
ge 2013 der sächsischen IHKn 
gaben 22 % der befragten Un-
ternehmen Russland als künfti-
gen Zielmarkt an. Russland liegt 
damit an erster Stelle der ge-
planten Auslandsengagements 
sächsischer Unternehmen.
Für die sächsischen Unterneh-
men ist besonders die Moder-
nisierung der russischen In-
dustrie von Bedeutung. Die 
bundeseigene Gesellschaft für 
Außenwirtschaft und Stand-
ortmarketing „Germany Trade 
& Invest“ (GTAI) weist in die-
sem Zusammenhang darauf 
hin, dass Russlands Industrie 
stagniert. Steigende Lohn- 
und Energiekosten bei niedri-
ger Produktivität und techno-
logischem Rückstand führen 
zu wenig wettbewerbsfähiger 
Produktion. Wenn die rus-
sischen Unternehmen kon-
kurrenzfähig werden wollen, 
müssen sie investieren.
Selbst in Branchen, die welt-
weit zu den Motoren der Au-
tomatisierungstechnik zählen, 
fehlt in der russischen Industrie 
der technologische Anschluss. 
Fabrikautomatisierung, Robo-
tertechnik, sorgsamer Umgang 
mit Material und Energie sind 
Schwachstellen. Diese Defizi-
te sind im Automobilbau, dem 
Schienenfahrzeugbau, der che-
mischen Industrie bis hin zur 
Luftfahrtindustrie zu finden.
Deutsche Investoren wie Volks-
wagen liefern die Best Practi-
ce Beispiele. Volkswagen hat 
mittlerweile das modernste 
Automobilwerk in ganz Russ-
land. 
Und genau darin liegt die 
Chance für sächsische Mit-
telständler. Kluge ingenieur-
technische Lösungen über-
zeugen die Russen – und im 
Fahrwasser der Großindust-
rie schwimmt es sich leichter. 
Auch in Russland.
Bosch baut bei Samara in Zent-
ralrussland eine neue Produk-
tion für Kfz-Zubehör auf. Bis 
Ende 2016 werden 50 Mio. Euro 
in diesen Standort investiert.
Der Pharmakonzern Stada hat 
in den ersten neun Monaten 
des Jahres 2013 einen Ex-
porterlös aus dem Russland-
geschäft von 292 Mio. Euro 
erwirtschaftet.
Linde baut bei Toglitti für ca. 
220 Mio. Euro eine Ammoni-
akanlage mit knapp 490.000 t 
Jahresproduktion, die 2016 in 
Betrieb gehen wird.
Die russische Regierung plant 
die Komplettsanierung des 
Kohlebergbaus; bis 2015 sol-
len ca. 25 % und bis 2030 
alle Gruben saniert sein. Das 
birgt Chancen für den Export 
von Fördertechnik.
Zwischen Moskau und der 
770 km entfernten Metro-
pole Kazan soll eine Hoch-
geschwindigkeitsbahnstrecke 
für Züge mit Geschwindig-
keiten bis 400 km/h gebaut 
werden. Auch hier kann die 
sächsische Wirtschaft mit-
wirken.
Die Partner der Außenwirt-
schaftsinitiative Sachsen (AWIS), 
darunter die sächsischen In-
dustrie- und Handelskammern 
sowie die Wirtschaftsförderung 
Sachsen GmbH, bieten lang-
jährig ein unterstützendes 
Angebot zur Erschließung des 
russischen Marktes an.
So hat sich bei der IHK Chem-
nitz der jedes Jahr stattfin-
dende Russlandtag etabliert, 
zuletzt am 3. April 2014, und 
informiert über aktuelle Ent-
wicklungen und Chancen auf 
dem russischen Markt. 
Die IHK zu Leipzig führt ge-
meinsam mit dem russischen 
Generalkonsulat Leipzig den 
Deutsch-Russischen Wirtschafts- 
stammtisch mit nächstem Ter-
min 13. Mai 2014 durch und 
bietet so Möglichkeiten der 
Vernetzung mit russlandenga-
gierten Unternehmen Sachsens. 
Die Wirtschaftsförderung Sach-
sen GmbH organisiert bran-
chenorientierte Unternehmer-
delegationen in verschiedene 
Regionen der Russischen Föde-
ration. Aktuelle Veranstaltungs-
hinweise finden sich auf der 
Homepage:
www.aussenwirtschaft.sachsen.de
Resümierend und ausgehend 
von den Sanktionserwägun-
gen gegen Russland, die auch 
spürbare Folgen für die säch-
sische Wirtschaft hätten, sei 
der DIHK-Hauptgeschäftsfüh-
rer Dr. Martin Wansleben vom 
März 2014 zitiert: „Die gegen-
seitige wirtschaftliche Verflech-
tung ist Chance und Verpflich-
tung zugleich auf eine friedliche 
Einigung. Im Konfliktfall ist die 
Politik hier aber gefordert.“
 2 ›› Sachsen global
 4 ›› Länder und Märkte
 5 ›› Markt- und Länderveranstaltungen
12 ›› Messen und Ausstellungen 
19 ›› Zoll- und Außenwirtschaftsrecht 
21 ›› Fort- und Weiterbildung 










IMTS / IANA / MDA 2014 
Industrial Automation North America im Rahmen der IMTS 
8. - 13. September 2014 in Chicago, USA 
Die IANA ist eine der führenden Messen für Prozess- und Automatisierungstechnik Nordamerikas. 
Durch die Kombination von drei Messen (IANA, IMTS & MDA) bietet sich eine hervorragende   
Plattform zur Vermarktung von Maschinenbauerzeugnissen.  
Organisation der sächsischen Beteiligung auf deutschem 
Firmengemeinschaftsstand durch die WFS 
(im Auftrag des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr) 
 
Eine Fläche auf dem deutschen Gemeinschaftsstand bietet 
Ihrem Unternehmen eine kosteneffiziente Messelösung mit  




Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH (WFS) 
Sylvia Sadlo 
 
Telefon  +49 (351) 2138-143         
Telefax  +49 (351) 2138-399 
sylvia.sadlo@wfs.saxony.de 
Anmeldeformular unter:  www.wfs.sachsen.de   
     → Veranstaltungskalender Wirtschaft 











• Meß-, Regel- und 
Steuerungstechnik 







The BIG 5 Show 2014 
Die größte Baumesse im mittleren Osten 
17. - 20. November 2014 in Dubai, VAE 
Gemeinschaftsstand Sachsen-live           
(im Auftrag des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr) 
 
Profitieren Sie von einer starken Präsenz durch die Dachmarke 
„SAXONY!“, einem kosteneffektiven Standkonzept und der 
Kontaktanbahnung zu Entscheidern der Baubranche.  
Eine Förderung durch die SAB ist möglich. 
 
Ansprechpartner  
Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH (WFS) 
Sylvia Sadlo 
 
Telefon  +49 (351) 2138-143         
Telefax  +49 (351) 2138-399 
sylvia.sadlo@wfs.saxony.de 
Anmeldeformular unter:  www.wfs.sachsen.de   
     → Veranstaltungskalender Wirtschaft    
 
Anmeldeschluss:   15. April 2014  
     (Verlängerung bis 9. Mai 2014 möglich) 
Produktgruppen 
 
• Building          
Construction 
• Water Technology        
Environment 
• Air Conditioning         
Refrigeration 
• Cleaning        
Maintenance 
• Glass           
Metal 
• Bathrooms           
Ceramics 




Auf der Suche nach dem Neugeschäft 
– Die Top-Exportmärkte 2014
Chancen vor allem  
außerhalb der Euro-Zone/ 
Von Ernst Leiste
Bonn (gtai) – Die insgesamt 
noch zögerliche Belebung 
der Weltwirtschaft bekom-
men auch deutsche Expor-
teure zu spüren. Denn die 
Güterausfuhren sind 2013 
nach vorläufigen Zahlen des 
Statistischen Bundesamtes im 
Vorjahresvergleich um 0,2 % 
auf 1.093,8 Mrd. Euro gesun-
ken. In der Euro-Zone war 
sogar ein Rückgang von 1,2 % 
zu verzeichnen. Es lohnt sich 
also für den exportabhängi-
gen deutschen Mittelstand 
mehr denn je, nach neuen 
Märkten Ausschau zu halten.
Germany Trade & Invest hat 
dies zum Anlass genommen, 
Anfang 2014 in 72 Ländern 
bei ihren Auslandsmitarbeitern 
eine Umfrage zu den Top- 
Exportmärkten 2014 zu starten. 
Die dabei ermittelten Länder 
VR China, Ghana, Indonesien, 
Kolumbien, Korea (Rep.) und 
Vereinigtes Königreich gehö-
ren alle nicht zur Euro-Zone, 
und einige der Länder stehen 
bisher seltener im Fokus der 
Berichterstattung. Auch kön-
nen die Top-Exportmärkte 
2014 in ihrer Bedeutung für 
deutsche Unternehmen tra-
ditionelle Märkte in der EU 
oder die USA nicht verdrän-
gen, aber sie versprechen 
überaus interessante Neuge-
schäfte. 
Für die deutsche Außenwirt-
schaft ist die VR China mit ei-
nem Liefervolumen von knapp 
70 Mrd. Euro inzwischen der 
fünftwichtigste Exportmarkt 
geworden. Mit einem erwar-
teten BIP-Wachstum von real 
7,5 % sorgt das Reich der Mit-
te auch weiterhin für maßgeb-
liche Impulse zur Belebung 
der Weltwirtschaft. Für die 
forcierte Modernisierung der 
chinesischen Industrie bleiben 
hochwertige Maschinen und 
Anlagen „Made in Germany“ 
auch künftig stark gefragt. 
Chinas Industrie soll nicht nur 
moderner, sondern auch „grü-
ner“ werden. Neben der massi-
ven Luftverschmutzung ist die 
Versorgung der Bevölkerung 
mit sauberem Trinkwasser ein 
Kernproblem, für dessen Be-
wältigung riesige Investitionen 
beabsichtigt sind. Neben Ab-
satzchancen im Umweltbereich 
bieten auch die Medizintech-
nik, hochwertige Verbrauchs-
güter oder der Gebäudebau 
zahlreiche vielversprechende 
Geschäftschancen für den 
deutschen Mittelstand.
Ghana ist im internationalen 
Vergleich ein noch sehr klei-
ner Markt. Aufgrund seines 
über Jahre stabil hohen Wirt-
schaftswachstums bleibt das 
Land aber eine afrikanische 
Erfolgsgeschichte. Im „Doing 
Business Report“ der Weltbank 
liegt Ghana mit Rang 67 im 
oberen Mittelfeld. Das jüngs-
te Erdölland des afrikanischen 
Kontinents übernimmt zu-
nehmend eine Brückenfunkti-
on bei der Annäherung an die 
Region Westafrika, vor allem 
an das wirtschaftliche Schwer-
gewicht Nigeria. Westafrika 
wächst stark und wird 2050 
nach Prognosen der UN mehr 
Einwohner haben als ganz Eu-
ropa. Für die Region Subsa-
hara-Afrika prognostiziert der 
Internationale Währungsfonds 
(IWF) weiterhin reale BIP-Zu-
wachsraten von über 6 %, die 
bei einem hohen Importbedarf 
vielfältige Geschäfte verspre-
chen.
Mit 250 Mio. Konsumenten ist 
Indonesien die größte südost-
asiatische Volkswirtschaft und 
ein zunehmend interessanter 
Standort zur Erschließung der 
ASEAN-Region, in der 2015 die 
Zollschranken fallen. Die aus-
ländischen Direktinvestitionen 
in Indonesien sind 2013 erneut 
um 16 % auf 29 Mrd. US-Dol-
lar gestiegen, auch deutsche 
Firmen sind vermehrt vor Ort 
präsent. Marktforscher halten 
den Inselarchipel für einen der 
weltweit attraktivsten Absatz-
märkte. Von den vielfältigen 
Geschäftschancen sollten auch 
deutsche Unternehmen ver-
stärkt Gebrauch machen. Bei 
deutschen Exporten von derzeit 
erst rund 3 Mrd. Euro gibt es 
noch reichlich Luft nach oben.
Im Andenstaat Kolumbien 
herrscht derzeit Aufbruchstim-
mung. Das Land gehört nach 
Ansicht von Wirtschaftsexper-
ten weltweit zu den Märkten 
mit dem größten Entwick-










Korea (Rep.) 3,8 14.481
Vereinigtes Königreich 2,5 75.692
¹ Prognose in %, real; ² vorläufige Werte, in Mio. Euro
Quellen: Destatis, Germany Trade & Invest
DiE Top-ExpoRTmäRkTE 2014
Die „Top-Exportmärkte 2014“ wurden unter 
Berücksichtigung folgender kriterien ermittelt:
 ∙ Überdurchschnittliche Wachstumsraten bei realem BIP 
bzw. Pro-Kopf-Einkommen
 ∙ Positive Entwicklung in den acht für deutsche KMU 
relevanten Kernbranchen
 ∙ Importvolumen des Landes über 10 Mrd. US-Dollar
 ∙ Deutsche Exporte über 1 Mrd. Euro
 ∙ Stabiles Geschäftsumfeld (gemäß „Doing Business Re-
port“ der Weltbank) 
Weitere Details finden Sie unter: www.gtai.de/top-exportmaerkte
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Länder und Märkte | Markt- und Länderveranstaltungen
de Sicherheitslage, stabile BIP-
Wachstumsraten von über 4 %, 
eine kaufkräftige Mittelschicht, 
der Rohstoffreichtum sowie ein 
großer Nachholbedarf im Inf-
rastrukturbereich, der durch 
verschiedene Großprojekte be-
hoben werden soll, bieten lang-
fristige Perspektiven. Die besten 
Geschäftschancen haben derzeit 
die Sparten Baumaschinen, Öl- 
und Bergbauausrüstungen, Kfz, 
Medizintechnik, Elektrotechnik, 
Umwelttechnologien, pharma-
zeutische und chemische Pro-
dukte sowie Konsumgüter.
Korea (Rep.) investiert in den 
letzten Jahren massiv in neue 
Zukunftsbranchen. Dabei greift 
das Land zunehmend auf High-
tech-Technologien aus dem 
Ausland zurück. Für deutsche 
Unternehmen hat sich Korea 
(Rep.) seit Jahren als drittgröß-
ter Absatzmarkt in Asien etab-
liert. Das seit 2011 angewende-
te Freihandelsabkommen mit 
der EU erhöht die Marktchan-
cen deutscher Produkte wei-
ter. Etliche Sparten verzeich-
nen hohe Handelszuwächse. 
Lieferchancen bestehen un-
ter anderem für Kraftfahrzeu-
ge, Maschinen und Anlagen, 
Energie- und Umwelttechnik, 
Gesundheitsprodukte sowie 
Nahrungs- und Genussmittel.
Mit einem voraussichtlichen 
BIP-Zuwachs von real mindes-
tens 2,5 % wird sich das Verei-
nigte Königreich 2014 zu den 
besonders dynamischen Län-
dern unter den G8-Staaten 
entwickeln. Die starke Kon-
sumfreude der britischen Be-
völkerung, ein expandierender 
Dienstleistungssektor, umfang-
reiche Bau- und Infrastruktur-
investitionen sowie ein hoher 
Nachholbedarf bei Maschinen 
und Anlagen sorgen für güns-
tige Rahmenbedingungen. Mit 
einem jährlichen Liefervolu-
men von über 75 Mrd. Euro 
ist das „United Kingdom“ für 
deutsche Exporteure seit Jah-
ren der drittwichtigste Aus-
fuhrmarkt – wegen der räum-
lichen Nähe und des leichten 
Marktzugangs ein ideales Be-







Veranstaltung mit den Botschaftern von Ägypten, Angola, 
Äthiopien, Botsuana, Cape Verde, Eritrea, Gambia, Ghana, 
Kenia, Lesotho, Liberia, Malawi, Mauritius, Mosambik, Na-
mibia, Nigeria, Sambia, Sierra Leone, Simbabwe, Südafrika, 
Sudan, Südsudan, Swasiland, Tansania und Uganda (alle an-
gefragt) in Chemnitz. Außerdem gibt es Informationen, die 
im Afrika-Geschäft wertvolle Unterstützung bieten können.
Ort:  IHK Chemnitz, 
 Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin:  17. Juni 2014, 10:30-17:00 Uhr
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK Chemnitz, Frank Heinrich (MdB)
Anmeldung: Birgit Voigt, Tel.: 0371 6900-1242,
 E-Mail: voigt@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)
Afrika | Arabischer Raum
inspektion und Zertifizierung von produkten beim Export
Thema: 
Mitarbeiter der SGS Germany GmbH aus Hamburg geben 
in dem Workshop einen Überblick über das Procedere, um 
Schwierigkeiten bei der Importverzollung in den genannten 
Ländern zu vermeiden.
Ort:  IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen, 
 Friedensstraße 32, 08523 Plauen
Termin:  21. Mai 2014, 10:00 Uhr-12:00 Uhr
Entgelt:  10,00 EUR
Veranstalter: IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen




Detaillierte Informationen zur weltweiten Entwicklung 
in den Branchen Maschinen- und Anlagenbau, Automo-
bilindustrie, Chemische Industrie, Bauwirtschaft, Elek-
trotechnik- und Elektronikindustrie, Informations- und 
Kommunikationswirtschaft, Umwelttechnik sowie Medi-







Einstündige individuelle Gespräche zu aktuellen Ge-
schäftsmöglichkeiten und zum Markteintritt Belarus mit 
Herrn Dr. Wladimir Augustinski, Leiter der Repräsentanz 
der Deutschen Wirtschaft in Belarus (AHK).
Ort:  IHK zu Leipzig, Goerdelerring 5, 04109 Leipzig
Termin:  15. Mai 2014
Entgelt:  entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig, Repräsentanz der 
 Deutschen Wirtschaft in Belarus (AHK)




iLA Businessdays 2014 im Rahmen der internationalen Luft- und Raumfahrtausstellung in Berlin
Thema:
Im Rahmen der diesjährigen Internationalen Luft- und 
Raumfahrtausstellung ILA in Berlin (20. bis 25. Mai 2014) 
veranstalten Partner des Enterprise Europe Network die ILA 
Business Days 2014. Neben Workshops und geführten Tou-
ren über das Ausstellungsgelände und in die Innovations-
standorte der umliegenden Regionen wird für interessierte 
Unternehmen die Kooperationsbörse ILA Business Match 
organisiert. Hier erhalten Teilnehmer die Möglichkeit, in 
organisierten, individuellen Gesprächen auf neue nationale, 
europäische und internationale Geschäftspartner, Partner für 
neue Technologieentwicklungen oder Partner zur gemein-
samen Beteiligung an europäischen Forschungsprogrammen 
zu treffen.
Ort:  Berlin Expo Center Airport, Halle 3, 
 Messestraße 1, 12529 Schönefeld (Selchow)
Termin:  20. bis 22. Mai 2014
Entgelt:  50,00 EUR
Veranstalter: Enterprise Europe Network, IHK Dresden






Diskussionsrunde – Unternehmer und Experten berichten über 
bereits bestehende und geplante Geschäfte sowie Wirtschafts-
trends im Arabischen Raum (Saudi Arabien, Oman, VAE).
Ort:  IHK Chemnitz, 
 Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin:  24. Juni 2014, 17:00-19:00 Uhr
Entgelt: 20,00 EUR (inkl. kleiner Imbiss)
Veranstalter: IHK Chemnitz








Einzelgespräche mit Experten der deutschen Auslandshandels-
kammern aus Serbien und Kroatien
Ort:  IHK Chemnitz, 
 Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin:  15. Mai 2014, ganztägig nach Vereinbarung, 
ca. 45 Minuten für jedes Land 
Entgelt:  20,00 EUR
Veranstalter: IHK Chemnitz




unternehmerdelegation sucht kooperationspartner in Sachsen
Thema: 
B2B Meetings mit den Unternehmern aus Moldawien
Teilnehmer:  Interessenten am Markteintritt sowie an den
 direkten Kontakten zu den moldawischen
 Unternehmern lt. der Delegationsliste.
Ort:  IHK zu Leipzig, Goerdelerring 5, 04109 Leipzig
Termin:  10. Juni 2014, 10:00–13:30 Uhr
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig




kooperationsbörse auf der gesundheitsmesse Salon de la Santé et de l‘autonomie 2014
Thema:
Im Rahmen der Gesundheitsmesse Salon de la Santé et de 
l’autonomie 2014 in Paris veranstaltet das Enterprise Europe 
Network am 20. und 21. Mai 2014 eine Kooperationsbörse 
(Silver Economy B2B Meetings), bei welcher Unternehmen 
der Gesundheitswirtschaft in individuellen Gesprächen zu 
Kooperationsmöglichkeiten zusammenfinden.
Ort:  Paris Expo, Porte de Versaille – Pavillon 1,
 Paris, Frankreich
Termin:  20. und 21. Mai 2014
Entgelt:  100,00 EUR
Veranstalter: Enterprise Europe Network, IHK Dresden




On the Move! Innovative Mobilitätskonzepte 
Ort:  Mediencampus Villa Ida, 
 Poetenweg 28, 04155 Leipzig
Termin:  22. Mai 2014
Entgelt:  entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig, Institut Français, 
 Amt für Wirtschaftsförderung









Einzelgespräche mit der Österreichischen Handelsdelegation 
Dresden
Ort:  IHK Chemnitz, Region Erzgebirge, 
 Geyersdorfer Straße 9 a, 
 09456 Annaberg-Buchholz
Termin:  25. Juni 2014, 09:00-16:00 Uhr, Einzeltermine 
werden nach Voranmeldung vereinbart
Entgelt:  entgeltfrei
Veranstalter: IHK Chemnitz, Region Erzgebirge






Der Workshop behandelt branchenübergreifend Markttrends, 
Rechts- und interkulturelle Fragen und bietet den Teilneh-
mern ein Markterschließungsprojekt für beide Länder an.
Ort:  IHK-Bildungszentrum Dresden, 
 Mügelner Straße 40, 01237 Dresden
Termin:  26. Juni 2014, 09:30-13:00 Uhr
Entgelt:  entgeltfrei
Veranstalter: IHK Dresden, AHK Österreich, 
 Handelskammer Deutschland-Schweiz






Ansprechpartner der Auslandshandelskammer Polen stehen 
für individuelle Beratungsgespräche zu allen Fragen der Ge-
schäftstätigkeit auf dem polnischen Markt bereit.
Ort:  IHK Zittau, 
 Bahnhofstraße 30, 02763 Zittau
Termin:  24. Juni 2014, ganztägig nach Vereinbarung
Entgelt:  30,00 EUR
Veranstalter: Kontaktzentrum für 
 Sächsisch-Polnische Wirtschaftskooperation






Einzelberatungen zu aktuellen Geschäftsmöglichkeiten und 
zum Markteintritt Norwegen mit Frau Hanne Marit Grønning 
Strand, Projektleiterin bei der Deutsch-Norwegischen Han-
delskammer, zuständig für allgemeine Marktberatung sowie 
für den Bereich erneuerbare Energien.
Ort:  IHK zu Leipzig, Goerdelerring 5, 04109 Leipzig
Termin:  13. Mai 2014
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig, 
 Deutsch-Norwegische Handelskammer






4. Sitzung des Deutsch-Russischen Wirtschaftsstammtisches
Thema: 
Präsentationen und Diskussionen zu aktuellen Themen mit 
Entscheidungsträgern für deutsche, auf dem russischen Markt 
aktive Unternehmen
Teilnehmer:  Alle auf dem russischen Markt aktiven Unternehmen 
mit Sitz in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen
Ort:  VNG – Verbundnetz Gas AG, 
 Braunstraße 7, 04347 Leipzig
Termin:  13. Mai 2014, 18:00 Uhr
Entgelt:  entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig, 
 Generalkonsulat der Russischen Föderation in 
Leipzig, Deutsch-Russische Gesellschaft e. V. 





Einstündige individuelle Gespräche zu aktuellen Geschäftsmög-
lichkeiten und zum Markteintritt Russland mit Herrn Rene Harun, 
Delegierter der Deutschen Wirtschaft, Geschäftsführer der Filiale 
Nordwest der Deutsch-Russischen Auslandshandelskammer (AHK).
Ort:  IHK zu Leipzig, Goerdelerring 5, 04109 Leipzig
Termin:  15. Mai 2014
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig, 
 Deutsch-Russische Auslandshandelskammer (AHK)




Workshop: markterschließung, Recht & Steuern
Thema: 
Im Rahmen des Workshops werden die Referenten die aktuel-
len wirtschaftlichen Rahmenbedingungen sowie rechtliche und 
steuerliche Aspekte für die Geschäftstätigkeit in Spanien, Fragen 
zum Marktzugang und zu Vertriebsmöglichkeiten thematisieren.
Ort:  IHK zu Leipzig, Goerdelerring 5, 04109 Leipzig
Termin:  20. Mai 2014
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig, Deutsche Handelskammer für Spa-
nien, Monereo Meyer Marinel-lo Abogados, Madrid








 ∙ Interkulturelle Besonderheiten
 ∙ Erfahrungen von Unternehmern
Ort:  IHK Chemnitz, 
 Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin:  1. Juli 2014, 10:00-13:00 Uhr
Entgelt: 30,00 EUR
Veranstalter: IHK Chemnitz, Deutsch-Türkische AHK








Bereits zum dritten Mal stattfindende Diskussionsrunde zu 
Geschäften in Vietnam.
Themen sind Verhandlungs- und Geschäftspraxis im Ver-
gleich zu Deutschland, Kontakte knüpfen und halten, Ge-
schäftsanbahnung und Erfahrungen von Unternehmen im 
Vietnam-Geschäft
Ort:  IHK Chemnitz, 
 Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin:  7. Mai 2014, 17:00-19:00 Uhr
Entgelt:  20,00 EUR (inkl. Getränke und Imbiss)
Veranstalter: IHK Chemnitz
Anmeldung: Birgit Voigt, Tel.: 0371 6900-1242, 




Frank Kaiser, stellvertretender Geschäftsführer der Deutsch-
Türkischen Industrie- und Handelskammer in Istanbul, steht 
an diesem Tag für individuelle Beratungsgespräche zu aktu-
ellen und zukünftigen Entwicklungen des türkischen Mark-
tes sowie zu Fragen zu Ihrem Geschäft in der Türkei bereit.
Ort:  IHK Dresden, Langer Weg 4, 01239 Dresden
Termin:  3. Juli 2014
Entgelt: 30,00 EUR
Veranstalter: IHK Dresden, Enterprise Europe Network




unternehmerdelegation sucht kooperationspartner in Sachsen
Thema:
B2B Meetings mit den Unternehmern aus der Ukraine
Teilnehmer:  Interessenten am Markteintritt sowie an den 
direkten Kontakten zu den ukrainischen Un-
ternehmern lt. der Delegationsliste.
Ort:  IHK zu Leipzig, Goerdelerring 5, 04109 Leipzig
Termin:  21. Mai 2014, 10:00–13:30 Uhr
Entgelt:  entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig




Einstündige individuelle Gespräche zu aktuellen Geschäfts-
möglichkeiten und zum Markteintritt Ukraine mit Herrn 
Alexander Markus, Delegierter der Deutschen Wirtschaft in 
der Ukraine
Ort:  IHK zu Leipzig, Goerdelerring 5, 04109 Leipzig
Termin:  10. September 2014
Entgelt:  entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig, Delegation der Deutschen
 Wirtschaft in der Ukraine (AHK)







Bei Interesse an einer Veranstaltung markieren Sie diese bitte und senden diese Seite per 
Fax an 0351 2802-7185 oder per E-Mail an hedrich.christin@dresden.ihk.de.
LAND DATUM           VERANSTALTUNG ORT
AFRIKA
17. Juni 2014 Business trifft Afrika Chemnitz
AFRIKA | ARABISCHER RAUM
21. Mai 2014 Inspektion und Zertifizierung von Produkten beim Export Plauen
ARABISCHER RAUM
24. Juni 2014 Unternehmerstammtisch Chemnitz
BELARUS
15. Mai 2014 Länderberatungstag Leipzig
EUROPA
20.-22. Mai 2014 ILA Businessdays 2014 Schönefeld
FRANKREICH
20.-21. Mai 2014 Kooperationsbörse auf der Gesundheitsmesse Salon de la Santé et de l‘autonomie 2014 Paris, Frankreich
22. Mai 2014 4. Deutsch-Französischer Wirtschaftsdialog Leipzig
KROATIEN | SERBIEN
15. Mai 2014 Länderberatungstag Chemnitz
MOLDAWIEN
10. Juni 2014 Unternehmerdelegation sucht Kooperationspartner in Sachsen Leipzig
NORWEGEN
13. Mai 2014 Länderberatungstag Leipzig
ÖSTERREICH
25. Juni 2014 Wirtschafts- und Handelsvertretersprechtag Annaberg-Buchholz
ÖSTERREICH | SCHWEIZ
26. Juni 2014 Workshop Dresden
POLEN
24. Juni 2014 Beratungstag Zittau
RUSSLAND
13. Mai 2014 4. Sitzung des Deutsch-Russischen Wirtschaftsstammtisches Leipzig
15. Mai 2014 Länderberatungstag Leipzig
SPANIEN
20. Mai 2014 Workshop: Markterschließung, Recht & Steuern Leipzig
TÜRKEI
1. Juli 2014 Informationsveranstaltung Chemnitz
3. Juli 2014 Beratungstag Dresden
UKRAINE
21. Mai 2014 Unternehmerdelegation sucht Kooperationspartner in Sachsen Leipzig
10. September 2014 Länderberatungstag Leipzig
VIETNAM






Stuttgart – 8. bis 10. oktober 2014
Thema: 
Where IT works - die Fachmessen für Business IT
Die parallel stattfindenden IT & Business, Fachmesse für Busi-
ness Solutions, DMS EXPO, Leitmesse für Enterprise Content 
Management, und CRM-expo, Leitmesse für Kundenbezie-
hungsmanagement, bilden zusammen die komplette Unter-
nehmens-IT ab. Das umfassende Ausstellungsangebot sowie 
ein hochkarätiges Rahmenprogramm zu den Kernbereichen 
ERP, CRM, ECM und Output Management richtet sich an IT-
Verantwortliche und Entscheider. Die drei Fachmessen bieten 
so die perfekte Plattform für einen erfolgreichen Austausch 
zwischen Branchenführern und Fachpublikum.
Produkte: Hard- und Software sowie Komplettlösungen 
und Dienstleistungen aus den Bereichen
 ∙ Enterprise Resource Planning (ERP)
 ∙ Customer Relationship Management (CRM)
 ∙ Enterprise Content Management (ECM)
 ∙ Output-Management
Förderung: über die Sächsische Aufbaubank
Kontakt: IHK Dresden, Carla Andritzke
(d/c.a.)
Hinweis:

















Im Folgenden informieren wir Sie über unsere aktuellen Angebote. Ab sofort ist eine Anmeldung für die Gemeinschafts-
stände möglich.
Alle messeinformationen im internet
www.chemnitz.ihk.de ➙ International ➙ Messen (OID 504)
www.dresden.ihk.de ➙ International ➙ Messen (docID D4524)
www.leipzig.ihk.de ➙ International ➙ Messen
www.wfs.saxony.de ➙ Veranstaltungskalender





International Trade Fair for Electronic Components,  
Systems and Applications
münchen – 11. bis 14. November 2014
Thema: 
Nur die electronica bildet die Welt der Elektronik umfas-
send und vielschichtig ab, ist internationaler Branchentreff-
punkt und bietet dem Wissensaustausch eine unvergleich-
liche Plattform. Mit 73.051 Besuchern, 2.669 Ausstellern, 
143.000 m² Ausstellungsfläche in 12 Hallen und 523 Jour-
nalisten ist sie der Fixpunkt der Elektronik.
Zu ihrem fünfzigsten Jubiläum wird die electronica zu ei-
nem ganz besonderen Ort, einem Ort, an dem sich die Bran-
che trifft, um im Hier und Jetzt über die Herausforderungen 
von morgen zu diskutieren.
Produkte: Halbleiter, Embedded Systeme, Displays, 
Mikro- und Nanosysteme, Sensorik, Messen 
und Prüfen, Elektronik-Design (ED/EDA), 
passive Bauelemente, Elektromechanik und 
Systemperipherie, Stromversorgung, Leiter- 
platten und andere unbestückte Schaltungs-
träger, EMS Electronic Manufacturing Ser-
vices, Systemkomponenten, Automotive, 
Wireless, Services/Dienstleistungen
Förderung: über die Sächsische Aufbaubank




Internationale Zuliefermesse für die Luft- und Raumfahrt
Frankfurt/main – 28. bis 30. oktober 2014
Thema: 
Fokussiert, strukturiert: Die AIRTEC bildet die gesamte Zulie-
ferkette der Luft- und Raumfahrt ab. Die Fachausstellung zeigt 
konzentriert neue Technologien, Innovationen und Trends und 
liefert einen vielfältigen Überblick über die Zulieferindustrie der 
Luft- und Raumfahrt. Damit schafft sie für Aussteller eine her-
vorragende Möglichkeit zur Präsentation ihrer Leistungsfähig-
keit, Kompetenzen und Know-how und unterstützt OEMs und 
Systemlieferanten bei der Suche und Orientierung nach neuen 
technischen und wirtschaftlichen Lösungen. 
Als Aussteller profitieren Sie von der besonderen Kom-
bination aus fokussierter Fachausstellung und speziellen 
Themenparks, effektivem B2B-Meeting-Event und hochka-
rätigen Fachkonferenzen.
Produkte:  Design, Engineering, Testing, Simulation, Ma-
terialien, Produktion, Werkzeuge, Komponen-
ten und Systeme, Elektronik, Sensorik, Life-
cycle Support, Technologien, Innovationen 
und Trends. 
Förderung: über die Sächsische Aufbaubank






Internationale Fachmesse und Kongress für Medizintechnik,
Elektromedizin, Laborausstattung und Diagnostika
Düsseldorf – 12. bis 15. November 2014
Thema: 
Die „MEDICA“ gilt als weltweit größter Branchentreff der 
Medizin. Zahlreiche internationale Fachbesucher treffen 
sich alljährlich in Düsseldorf. Mehr als die Hälfte der gut 
132.000 Fachbesucher 2013 waren internationale Besucher. 
Sie reisten aus mehr als 120 Nationen an. In 17 Messehallen 
werden die neuesten Produkte aus der Medizinwelt vorge-
stellt. Die Branchenschwerpunkte Medizintechnik, Gesund-





 ∙ Bedarfs- und Verbrauchsartikel
 ∙ Informations- und Kommunikationstechnik
 ∙ Medizinische Dienstleistungen und  
Verlagserzeugnisse





Frankreich | Pollutec 
Internationale Fachmesse für Wasser-, Luft-, Lärm- und Abfalltechnik
Lyon – 2. bis 5. Dezember 2014
Thema: 
Die Pollutec ist Frankreichs bedeutendste Fachmesse für den Be-
reich Umwelt. Es werden Technologien und Lösungen zur Be-
kämpfung und Behandlung von Umweltverschmutzung sowie 
zum Erhalt der Umwelt vorgestellt. Regionalen Unternehmen 
in Sachsen bietet die Pollutec die Möglichkeit, ihr innovatives 
Leistungsspektrum potenziellen Geschäftspartnern aus anderen 
europäischen und außereuropäischen Märkten vorzustellen.
2012 kamen 1.800 Aussteller nach Lyon und präsentierten 
ihre Produktneuheiten auf einer Gesamtausstellungsfläche 
von 54.900 m². Im Vergleich zu 2012 stieg die Zahl der aus-
ländischen Fachbesucher um ein Drittel an. Die Besucherzahl 
von 62.000 im Jahr 2012 soll auch 2014 erreicht werden.
 ∙ Abwassertechnik, Wassertechnik
 ∙ Alternative Energien, Erneuerbare Energien
 ∙ Luftreinhaltung
 ∙ Messtechnik, Analysetechnik, Prüftechnik
 ∙ Recycling
 ∙ Umweltschutz, Umwelttechnik
Förderung: über die Sächsische Aufbaubank





Schweiz | SWISSTECH 2014 
Internationale Fachmesse für Werkstoffe, Komponenten und Systembau
Basel – 18. bis 21. November 2014
Thema: 
Die Schweiz steht für höchste Präzision im Maschinenbau. Die 
Schweizer Wirtschaft behauptet sich im internationalen Wett-
bewerb mit Maschinen, Fertigungstechnik, Anlagen und Pro-
dukten, die für ihre Qualität, Zuverlässigkeit und exakte Funk-
tionsweise bekannt sind. Um diesem hohen Anspruch gerecht 
zu werden, ist die schweizerische Industrie auf Partner ange-
wiesen, die sich ebenfalls diesen Anforderungen verpflichtet 
fühlen. Aus diesem Grund hat sich die sächsische Industrie zu 
einem der wichtigsten Zulieferer für Schweizer Unternehmen 
entwickelt. Mit dem Gemeinschaftsauftritt unterstützt die 
WFS die sächsischen Unternehmen dabei, auf diesem wich-
tigen Markt Geschäftsbeziehungen auszubauen. Zudem bie-
tet die besondere Lage Basels als Messestandort die Möglich-
keit, neue Geschäftspartner aus den Ländern Südwesteuropas, 
z. B. Frankreich, Italien und Österreich, zu treffen. 
 ∙ Werkstoffe 
 ∙ Apparate- und Maschinenbauteile 
 ∙ Werkzeugbau 
 ∙ Wärme- und Oberflächenbehandlung 
 ∙ Normteile und technische Produkte 
 ∙ Systembau 
 ∙ technische Infrastruktur und Services
Kontakt: Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH,  
 Markus Brömel, 





Japan | INTERIOR LIFESTYLE TOKYO
Tokio – 4. bis 6. Juni 2014
Thema: 
Traditionell begrüßt man sich in Japan mit einer Verbeu-
gung. Händeschütteln dagegen ist kaum verbreitet. Auch 
wenn es von einem ausländischen Besucher nicht erwartet 
wird: Wer es den Japanern gleichtun will, liegt mit einer 
45°-Verbeugung meist richtig.
Richtig liegen Sie auch bei der Teilnahme als Aussteller zur 
Interior Lifestyle Tokyo vom 4. bis 6. Juni 2014 - der ältesten, 
internationalsten und erfolgreichsten Konsumgüter-Fachmes-
se Japans. Auf der Interior Lifestyle Tokyo werden hochwer-
tige und designstarke Produkte mit Foren für Trends sowie 
europäischen und japanischen Lifestyle und elegante Wohn-
accessoires und Geschenkartikel gezeigt. Etwa 700 Aussteller 
aus rund 40 Ländern und weltweite Brands treffen im Haupt-
Messezentrum auf bis zu 30.000 Einkaufsentscheidern.
Japanische Kunden sind überdurchschnittlich kaufkräftig, 
fordern Qualität, Originalität, Exklusivität und schätzen 
Neuheiten, aber auch Bewährtes mit dem Prädikat Made in 
Germany.
Produkte:  Möbelstoffe, Dekorationsstoffe, Gardinen, 
Bettwaren, Bettwäsche, Tischwäsche, Innen-
einrichtungen, Dekorationen, Konsumgüter
Förderung:  über die Sächsische Aufbaubank
Kontakt: IHK Chemnitz, Ronny Kunert, 







messeprogramm 2015 für Start-ups festgelegt
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie hat für das Förderprogramm zur Messeteilnahme von jungen, inno-
vativen Unternehmen im Jahr 2015 jetzt 60 internationale Messen in Deutschland ausgewählt. Start-ups mit innovati-
ven Produkten können im Rahmen dieses Programmes zu günstigen Bedingungen an den jeweiligen Messen teilnehmen.
Ziel des Programms ist es, den Export neuer Produkte und Verfahren von Unternehmen aus Deutschland zu unter-
stützen. Die Förderung umfasst die Beteiligung an Gemeinschaftsständen, die von den Veranstaltern der ausgewähl-
ten Messen organisiert werden. Die Messen decken fast das gesamte Branchenspektrum ab, von Automatisierung über 
Bautechnik, Energiewirtschaft, Elektrotechnik- und Elektronikindustrie sowie Land- und Forstwirtschaft bis zu Maschi-
nenbau, Medizintechnik, IT und Telekommunikation. 
Das Förderprogramm läuft bis mindestens 2016 und ist derzeit jährlich mit rund 3 Mio. Euro ausgestattet. Seit dem 
Jahr 2014 umfasst die Förderung unter anderem die 70%ige Erstattung von Standmiete und Standbaukosten. 
Eine Übersicht der für die Förderung relevanten Veranstaltungen im Jahr 2015 sowie Antragsformulare stehen zum 
Download auf der Website des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle unter www.bafa.de im Bereich Wirt-
schaftsförderung bereit.
Der AUMA bietet ebenfalls Informationen zum Förderprogramm und zur Antragstellung auf seiner Website www.auma.
de im Bereich Tipps für Aussteller/Förderprogramme Deutschland.
(Quelle: AUMA).
Tschechische Republik | MSV 2014
56. Internationale Maschinenbaumesse
Brünn – 29. September bis 3. oktober 2014
Thema: 
Die Internationale Maschinenbaumesse ist die führende In-
dustriemesse Mittelosteuropas. Jedes Jahr nehmen an ihr 
mehr als 1.500 Aussteller und 75.000 Besucher aus 59 Län-
dern der ganzen Welt teil, und mehr als ein Drittel der Aus-
steller kommt aus dem Ausland. Gegliedert in neun spezi-
alisierte Produktbereiche, sind alle Schlüsselbereiche der 
Maschinenbauindustrie vertreten. Die Besucher sind in ho-
hem Maße fachkundig, mehr als siebzig Prozent von ihnen 
beeinflussen Entscheidungen über Investitionen, ein Drittel 
gehört zum Top-Management.
Produkte:  Armaturen, Bewässerungsanlagen, Elektronik, 
Elektrotechnik, Energietechnik, Fertigungsau-
tomatisierung, Glasindustrieausrüstung, Halb-
erzeugnisse, Keramikmaschinen, Kerntechnik, 
Kompressoren, Kunststoffverarbeitungsmaschi-
nen, Kühltechnik, Labortechnik, Lagertechnik, 
Lüftungstechnik, Maschinen und Anlagen für 
die Chemische Industrie, Materialhandhabung, 
Materialien, Messtechnik, Metallbearbeitungs-
maschinen, Montagetechnik, Motoren, Pum-
pen, Regel- und Steuertechnik, Spezialtrans-
portfahrzeuge, Werkzeugmaschinen
Förderung: über die Sächsische Aufbaubank






Chemnitz – 14. bis 16. Mai 2014
Branchen: Technische Textilien
HoSpiTALAR
Sao Paulo/Brasilien – 20. bis 25. Mai 2014
Branchen: Medizintechnik
iLA Berlin Air Show
Berlin – 20. bis 25. Mai 2014
Branchen: Luft- und Raumfahrttechnik
WiN World of industry
Istanbul/Türkei – 5. bis 8. Juni 2014
Branchen: Metallbe- und -verarbeitung
REW istanbul




Moskau/Russland – 16. bis 20. Juni 2014
Branchen: Maschinen- und Anlagenbau
ENERgETikA & ELEkTRoTECHNikA




San Francisco/USA – 15. bis 17. Juli 2014
Branchen: Elektrotechnik/Elektronik, Halbleiterfertigung
iNTERTExTiLE SHANgHAi
Shanghai/VR China – 27. bis 29. August 2014
Branchen: Heimtextilien
imTS/iANA – International Manufacturing Technology
Chicago/USA – 8. bis 13. September 2014
Branchen: Maschinen- und Anlagenbau
pVSEC – 29. Photovoltaik Conference & Exhibition
Amsterdam/Niederlande – 23. bis 25. September 2014
Branchen: Energietechnik
innoTrans – Internationale Fachmesse für Verkehrstechnik
Berlin – 23. bis 26. September 2014
Branchen: Transport und Verkehr
TEHNomA
Skopje/Mazedonien – 14. bis 18. Oktober 2014
Branchen: Metallbe- und -verarbeitung
denkmal – Europäische Messe für Denkmalpflege, 
 sssssssRestaurierung und Altbausanierung
Leipzig – 6. bis 8. November 2014
Branchen: Bautechnik, Baumaschinen, Innenausbau
FimAi E SimAi
Sao Paulo/Brasilien – 11. bis 13. November 2014
Branchen: Umwelt, Energiewirtschaft 
(konventionelle und erneuerbare Energien)
– Messeunternehmerreise –
Interessenten wenden sich bitte an ihre zuständige IHK.
18
Messen und Ausstellungen
Außenwirtschaftsnachrichten 01-02/2014  Messen und Ausstellungen 
Bitte per Fax an die zuständige IHK zurücksenden: 
 
IHK Chemnitz 0371/6900-191241 
IHK Dresden 0351/2802-7171 
IHK zu Leipzig 0341/1267-1126 
 
Messebeteiligungsprogramm 2014 
Auf den nachfolgend genannten Gemeinschaftsständen ist eine Teilnahme möglich. Bitte kreuzen Sie die für 
Sie interessanten Messen an und senden Sie uns die Übersicht per Fax zurück.  
Wir übersenden Ihnen dazu gern die Informations- und Anmeldeunterlagen. 
 
 10.03.-14.03. CeBIT, Hannover  16.06.-20.06. Metalloobrabotka,  Moskau/Russland 
 07.04.-11.04. HANNOVER MESSE – Zuliefermarkt Sachsen, Hannover  15.07.-17.07. 
Semicon West,  
SanFrancisco/USA 
 07.04.-11.04. HANNOVER MESSE – Kunststoff, Hannover  27.08.-29.08. 
INTERTEXTILE SHANGHAI    
HOME TEXITILE, Shanghai/China 
 07.04.-11.04. HANNOVER MESSE –  Research &Technology, Hannover  08.09.-13.09. 
IMTS – Int. Manufacturing
Technology Show, Chicago/USA 
 07.04.-11.04. HANNOVER MESSE –  Energy,Hannover  23.09.-25.09. PVSEC, Amsterdam/Niederlande 
 23.04.-26.04. IBF Int. Baumesse,  Brünn/Tschechien  23.09.-26.09. InnoTrans, Berlin 
 05.05.-09.05. IFAT, München  29.09.-03.10. 
MSV – Internationale 
Maschinenbaumesse,  
Brünn/Tschechien 
 14.05.-16.05. mtex – Textilien und Leichtbau im Fahrzeugbau, Chemnitz  14.10.-18.10. TEHNOMA, Skopje/Mazedonien 
 20.05.-23.05. Hospitalar, Sao Paulo/Brasilien  14.10.-18.10. FAKUMA, Friedrichshafen 
 20.05.-25.05. ILA, Berlin  28.10.-30.10. IT & Business, Stuttgart 
 04.06.-06.06. Interior Lifestyle Tokyo/Japan  28.10.-30.10. AIRTEC, Frankfurt/Main 
 05.06.-08.06. 
WIN – World of Industry, 




Bitte senden Sie die Informationsunterlagen zu den Messen an: 
Firma/Anschrift:  ................................................................................................................................................................................  
  ................................................................................................................................................................................  
  ................................................................................................................................................................................  
  ................................................................................................................................................................................  
Ansprechpartner:  ................................................................................................................................................................................  
E-Mail:  ................................................................................................................................................................................  
□ 04.06.-06.06. Interior Lifestyle,
Tokio/Japan
□ 12.06.- 4.06. REW Istanbul, Türkei
□ 17.06.-20.06. ENERGETIKA & ELEKTROTECHNIKA, 
St. Petersburg/Russland
□ 27.08.-29.08. INTERTEXTILE SHANGHAI HOME 
TEXITILE, Shanghai/China
□ 08.09.-13.09. IMTS/IANA - Int. Manufacturing 
Technology Show, Chicago/USA
□ 29.09.-03.10. MSV - Internationale 
Maschinenbaumesse, 
Brünn/Tschechien
□ 29.09.-04.10. ITF Plovdiv, Bulgarien
□ 08.10.-10.10. it & business, Stuttgart
□ 14.10.-18.10. TEHNOMA, Skopje/Mazedonien
□ 28.10.-30.10. AIRTEC, Frankfurt/Main
□ 11.11.-13.11. FIMAI  SIMAI, 
Sao Paulo/Brasilien
□ 11.11.-14.11. electronica, München
□ 12.11.-15.11. MEDICA, Düsseldorf
□ 17.11.- 0.11. BIG 5 Show, Dubai/VAE
□ 18.11.-21.11. Swisstech, Basel/Schweiz
□ 25.11.-28.11. euromold, Frankfurt/Main
□ 02.12.-05.12. POLLUTEC, Lyon/Frankreich
□ 29.11.-02.12. MANUFACTURING INDONESIA, 
Jakarta/Indon sien




Weitere Informationen auf 
www.ausfuhrkontrolle.info > 
(linke Spalte) Verfahrenser-
leichterungen > Allgemeine 
Genehmigungen 
ausfuhrkontrolle.info, c/w.r.
Bislang war dieses nur pro-
duzierenden algerischen Un-
ternehmen bewilligt worden.
gtai.de > 06.03.2014, c/w.r.
Ägypten, Russland, Thailand, 
Ukraine und Venezuela. Glei-
ches gilt für die AGG Nr. 18 
(Bekleidung und Ausrüstung 
mit Signal-Unterdrückung), 
Nr. 23 (Wiederausfuhr) und 
Nr. 25 (vorübergehende Ver-
bringung). Die Allgemeine 
Genehmigung Nr. 10 ist aus-
gelaufen. 
bestimmt sind. Das gilt auch 
für reine Handelsunternehmen, 
die ihre Einfuhrwaren per Do-
kumenteninkasso (remise do-






Bei den allgemeinen Geneh-
migungen für exportkont-
rollbeschränkte Waren gibt es 
Änderungen, die das Bundes-
amt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) bekannt 
gegeben hat. Die Allgemeinen 
Dokumenteninkasso für 
Importe zugelassen
In Algerien ist das Dokumen-
teninkasso als Zahlungsform 
Sondervorschriften für die
Einfuhr von Lebens- und 
Futtermitteln gelten weiter
Die Überprüfung der Maß-
nahmen für die Einfuhr von 
japanischen Lebens- und 
Futtermitteln, die nach dem 
Unfall im Kernkraftwerk Fu-
kushima erlassen worden 
sind, hat ergeben, dass nach 
wie vor Lebens- und Futter-
mittel aus der Präfektur Fu-
kushima erheblich radioaktiv 
belastet sind. Deshalb wer-
NCTS Versandverfahren 
eingeführt
Seit dem 1. März 2014 wird 
in Mazedonien das elektro-
nische Versandverfahren New 
Computerised Transit System 
(NCTS) auf nationaler Ebene 
angewandt. Das NCTS wird 
in der ersten Phase zunächst 
nur für die Beförderung zwi-
schen zwei Orten in Mazedo-
nien eingesetzt. Mithilfe des 
NCTS werden die gemeinsa-
men/gemeinschaftlichen Ver-
Genehmigungen (AGG) Nr. 9 
(Graphite), Nr. 12 (geringwer-
tige Dual-Use-Güter), Nr. 13 
(bestimmte Fallgruppen) und 
Nr. 16 (Telekommunikation 
und Informationssicherheit) 
werden bis Ende März 2015 
verlängert. Nicht mehr ge-
nutzt werden können diese 
vier AGG für Exporte nach 
allgemein für Einfuhrwaren 
zugelassen. Seit Anfang des 
Jahres besteht keine Akkredi-
tivpflicht mehr für Importe, die 
zum direkten Weiterverkauf 
den derartige Waren vor der 
Einfuhr in die EU nach wie 
vor verschärft kontrolliert. 
Die Anordnungen zur Pro-
benentnahme und Analyse 
werden bis auf Weiteres auf-
rechterhalten. Spätestens in 
einem Jahr ist eine erneute 
Überprüfung vorgesehen. Die 
aktuelle EU-Verordnung mit 
Einzelheiten Nr. 322/2014 
wurde im Amtsblatt L 95 vom 
29. März 2014 veröffentlicht.
gtai.de > 31.03.2014, c/w.r.
sandverfahren elektronisch 
abgewickelt. Alle Mitglieds-
staaten der EU sowie die 
EFTA-Staaten Schweiz, Nor-
wegen, Liechtenstein und die 
Türkei nehmen am NCTS teil. 
Für den Beitrittskandidaten 
Mazedonien gehört die Ein-
führung des NCTS zur Vorbe-









Senkung der Zusatzzölle für
bestimmte Waren mit 
Ursprung USA
Mit Wirkung vom 1. Mai wird 
der Zusatzzoll für vier Waren 
mit Ursprung USA von 26 % 
auf 0,35 % gesenkt. Es geht 
dabei um Zuckermais (Waren-
nummer 0710 40 00), Kranwa-
Neue W-BEN-Formulare
US-amerikanische Auftrag-
geber übersenden bei einer 
Bestellung von Produkten 
oder Dienstleistungen ihren 
deutschen Auftragnehmern 
ein sogenanntes W-8BEN-
Formular und bitten um 
Rücksendung des ausgefüll-
ten Formulars.
Die IRS (US-Finanzbehörde) 
hat ihr System der Formula-
gen/Autokrane (8705 10 00), 
Brillenfassungen aus unedlen 
Metallen (9003 19 30) so-
wie um lange Hosen (einschl. 
Kniebundhosen o.ä.) für Frau-
en und Mädchen, aus Denim 
(6204 62 31).
gtai.de > 26.03.2014, c/w.r.
re W-8BEN umgestellt. Künf-
tig gibt es zwei Formulare 
W-8BEN: für natürliche Per-
sonen Form W-8BEN, für Un-
ternehmen Form W-8BEN-E.










Ausländische Arbeitgeber sind 
ihren in die Schweiz ent-
sandten Arbeitnehmern ge-
genüber verpflichtet, die in 
der Schweiz zwingend vor-
geschriebenen Arbeits- und 
Lohnbedingungen zu garan-
tieren. Dies gilt grundsätz-
lich für alle Entsendungen im 
Rahmen von grenzüberschrei-
tenden Dienstleistungen.
Die Einhaltung der Bestim-
mungen des Entsendegeset-
zes unterliegt der Überprü-
fung durch schweizerische 
Kontrollorgane, die zu diesem 
Zweck u.a. auch einen Lohn-
vergleich durchführen kön-
nen. Ein Lohnvergleich basiert 
auf einer Gegenüberstellung 
des effektiv gezahlten Lohns 
mit dem in der Schweiz ge-
schuldeten Lohn.
Das Staatssekretariat für Wirt-
schaft (SECO) hat die Rechts-
vorschriften überarbeitet und 
die Weisung zum Vorgehen 
beim internationalen Lohn-
vergleich zum 1. April 2014 
aktualisiert. Sie enthält:
 ∙ Geltungsbereich (sachlicher 
Geltungsbereich; Kontroll-
bereiche; Entsendungen, die 
der Bewilligungspflicht un-
terstehen; Beginn des Ein-
satzes)
 ∙ rechtliche Grundlagen für 
den Lohnvergleich
 ∙ Vorgehen beim Lohnver-
gleich und Bestandteile 
des maßgebenden Lohns 
(Grundlohn; obligatorische 
Erhöhungen; Entsendeent-
schädigungen i.S.v. Art. 2 
Abs. 3 des Entsendegeset-
zes; Spesen; Entsendezu-
lagen; Vorgehen bei Ver-
dacht auf Umgehung der 
Abgabepflichten im Her-
kunftsstaat; vermögens-




13. und 14. Monatsgehalt; 
obligatorische Zuschläge 
für Überstunden, Akkord-, 
Schicht-, Nacht-, Sonn-




 ∙ Lohnvergleich bei festge-
stellter Scheinselbststän-
digkeit (Ermittlung des 
maßgebenden Lohns; ver-
fahrensrechtliche Aspekte)




 ∙ Vertragliche und außervertragliche Aspekte des Versand-
prozesses
 ∙ Risikoquellen und ihre Beherrschung
 ∙ Anforderungen an die Versandvorbereitung – Verpackung 
und Markierung
 ∙ INCOTERMS 2010 und Trade Terms – Grundlagen für 
Versand und Transport 
 ∙ Praktische Beispiele für Vereinbarung u. Handhabung der 
Lieferklauseln
 ∙ Umgang mit Dokumenten für die Beförderung und Zah-
lungsauslösung
 ∙ Zolltechnische Abwicklung von Warenex- und -importen 
 ∙ Umsatzsteuerrechtliche Aspekte der Versanddurchfüh-
rung/Belegsicherung
 ∙ Präferenznachweise richtig ausstellen und handhaben
 ∙ Transportrisiken und ihre Absicherung
Ort: IHK Chemnitz, 
 Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin: 6. Mai 2014, 09:00-16:00 Uhr
Entgelt: 130,00 EUR




 ∙ Global Account Management – Organisatorische Grund-
lagen – Direkte und indirekte Marktbearbeitung
 ∙ Auswahl des richtigen internationalen Partners
 ∙ Neukundengewinnung, Kundenbindung und  
Beziehungsmanagement unter Berücksichtigung interkul-
tureller Denk- und Verhaltensweisen
 ∙ Internationale Verkaufsgespräche professionell vorbereiten
 ∙ Strategische Gesprächsführung
 ∙ Strategie und Taktik bei Preisverhandlungen
 ∙ Abschlusstechniken einsetzen und erfolgreich verhandeln
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau,
 Äußere Schneeberger Straße 34, 08056 Zwickau
Termin: 13. und 14. Mai 2014, 08:30-15:30 Uhr
Entgelt: 290,00 EUR 




Erfolgreich im internationalen Vertrieb – Ein Verhandlungstraining
Thema:
Allgemeines zu internationalen Kauf-, Liefer- und Werkver-
trägen sowie internationalen Handelsvertreter- und Vertrags-
händlerverträgen
 ∙ Vertragsgegenstand und Abgrenzungen
 ∙ Rechte und Pflichten der Parteien
 ∙ Laufzeit und Kündigung
 ∙ Vergütungsregelungen
 ∙ Gerichtsstand
 ∙ Anwendbares Recht
 ∙ Schiedsklauseln
 ∙ Gestaltung der Verträge und typische Fehler bei der  
Abfassung der Verträge
Besonderheiten zu den einzelnen Verträgen (UN-Kaufrecht, 
Incoterms, Handelsvertreter- und Vertragshändlerverträge: 
Vergütung und Provisionen, Wettbewerbsverbote, Ausgleichs-
ansprüche, Abwicklung der Verträge, steuerrechtliche Fragen)
Entgelt: 30,00 EUR
Ort: IHK Chemnitz, Region Erzgebirge, 
 Geyersdorfer Straße 9 a, 
 09456 Annaberg-Buchholz
Termin: 13. Mai 2014, 09:00-13:30 Uhr 
Anmeldung: Andrea Nestler, Tel.: 03733 1304-4113, 
 E-Mail: nestler@chemnitz.ihk.de
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau,
 Äußere Schneeberger Straße 34, 08056 Zwickau
Termin: 20. Mai 2014, 09:00-13:30 Uhr
Anmeldung: Margit Borchardt, Tel.: 0375 814-2243, 
 E-Mail: borchardt@z.chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)




 ∙ Außenhandelsdaten des Lieferanten frühzeitig erfragen
 ∙ Lieferbedingung richtig festlegen 
 ∙ Korrekte Handelsrechnung/Proforma Rechnung
 ∙ Frachtpapiere (Bill of Lading, Air Waybill, CMR-Frachtbrief)
 ∙ Ursprungszeugnis
 ∙ Präferenznachweise (Form A, Warenverkehrsbescheini-
gungen EUR. 1, EUR-MED und A.TR)
 ∙ Versandverfahren T 1/T 2
 ∙ Versandverfahren Carnet ATA, TIR
 ∙ Einfuhrkontrolle: Überwachungsdokument, Einfuhrge-
nehmigung/Einfuhrlizenz
 ∙ Codenummer: zollfrei, Zollsatz, Anti-Dumpingzoll
 ∙ Zollbefund, Steuerbescheid
Ort: IHK Chemnitz, Region Erzgebirge, 
 Geyersdorfer Straße 9 a, 
 09456 Annaberg-Buchholz
Termin: 20. Mai 2014, 09:00-16:00 Uhr
Entgelt: 130,00 EUR
Anmeldung: Andrea Nestler, Tel.: 03733 1304-4113, 
 E-Mail: nestler@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)
Auftragsbearbeitung und Dokumente bei der Einfuhr (import) von Waren
Thema:
Die Versendung/Einfuhr von Mustern und die Abwicklung 
von Reparaturen oder Ersatzlieferungen werden oft in „nor-
malen“ Zollverfahren durchgeführt, was nicht selten zu 
Mehrkosten führt. Es geht aber auch kostengünstiger mit 
der Wahl alternativer Zollverfahren und unter Berücksichti-
gung von Ursprungs- und Präferenzbestimmungen.
 ∙ Übersicht zu infrage kommenden Zollverfahren für Muster, 
Reparaturen, Garantieleistungen und Ersatzlieferungen
 ∙ Tarifliche und außertarifliche Abgabenbefreiung 
 ∙ Ursprungsbestimmung und Nutzung von Zollpräfenzen
 ∙ Zollrechtliche Problemstellungen, Lösungswege, Ein- und 
Ausfuhrdokumente, Rechnungsstellung und zolltechnische 
Abwicklung bei Aus- und Einfuhr von Warenmustern und 
 
ähnlich gelagerten Fällen, Reparaturen innerhalb und au-
ßerhalb der Garantiezeit, Ersatzlieferungen bzw. Austausch 
von Produkten und Baugruppen
 ∙ Informationsquellen für zollrechtliche Bestimmungen in 
der EU und Drittländern
Ort: IHK Chemnitz, 
 Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin: 27. Mai 2014, 09:00-16:00 Uhr
Entgelt: 130,00 EUR
Anmeldung: Dr. Steffi Schaal, Tel.: 0371 6900-1413, 
 E-Mail: schaal@chemnitz.ihk.de
 (c/b.v.)
Sonderfälle der Zollabwicklung: muster, Reparaturen, garantie, Ersatzlieferungen
Thema: 
Am 13. Juni 2014 tritt das vom Bundestag verabschiede-
te Gesetz zur Umsetzung der EU-Verbraucherrechte-Richt-
linie in Deutschland in Kraft. Damit werden die Rechte der 
Verbraucher europaweit vereinheitlicht und auch der EU-
Binnenmarkt weiter harmonisiert. Im Rahmen des 18. Ex-
portleiterkreises der Industrie- und Handelskammern zu 
Leipzig und Halle/Dessau informiert Herr RA Andreas Arlt, 
Vorstandvorsitzender des Händlerbundes, über die neue Ver-
braucherrichtlinie, die Schlussfolgerungen für den Fernab-
satz und die Auswirkungen auf den grenzüberschreitenden 
Geschäftsverkehr.
Teilnehmer: Exportleiter und Exportverantwortliche sächsischer 
Unternehmen; Händler und Handelsvertreter
Ort: pac4you GmbH, 
 professional Logistics + eCommerce, 
 Am Gläschen 23, 
 04420 Markranstädt OT Großlehna
Termin: 21. Mai 2014
Entgelt: entgeltfrei
Veranstalter: IHK zu Leipzig, IHK Halle/Dessau
Anmeldung: Dr. Beate Ludwig, Tel.: 0341 1267-1346, 
 E-Mail: ludwig@leipzig.ihk.de
(l/b.l.)
Exportleiterkreis: Die neue Eu-Verbraucherrechte-Richtlinie und 




 ∙ Überblick über bestehende Präferenzabkommen
 ∙ Übungen zur Anwendung der Ursprungs-Listenregeln
 ∙ Die Rolle der verschiedenen Lieferantenerklärungen im 
Präferenzrecht
 ∙ Typische Fehler bei der Lieferantenerklärung
 ∙ Anforderungen an eine korrekt ausgestellte Lieferanten-
erklärung (mit Übungsbeispielen)
Ort: IHK Chemnitz, Region Erzgebirge,
 Geyersdorfer Straße 9 a, 
 09456 Annaberg-Buchholz
Termin: 16. Juni 2014, 09:00-16:00 Uhr
Entgelt: 130,00 EUR




 ∙ Überblick Ausfuhrverfahren und mögliche Vereinfachungen
 ∙ (Zugelassener Ausführer), Systemvoraussetzungen für die 
Nutzung der IAA+, erforderliche ELSTER-Registrierung
 ∙ Überblick über die Funktionen der IAA+
 ∙ Komplette Erfassung von Ausfuhrzollanmeldungen am 
praktischen Beispiel, Überwachung des Warenausgangs, 
Ausfuhrnachweise
 ∙ Anlegen und Nutzen von Stammdaten in IAA+
 ∙ Exportkontrolle und IAA+ (Ausfuhrliste, DualUse-Prüfung)
Ort: IHK Chemnitz, 
 Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin: 18. Juni 2014, 09:00-16:00 Uhr
Entgelt: 130,00 EUR
Anmeldung: Dr. Steffi Schaal, Tel.: 0371 6900-1413, 
 E-Mail: schaal@chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)
Lieferantenerklärungen in der praxis
Die internet-Ausfuhranmeldung (iAA+)
Thema:
 ∙ Der Status des Bekannten Versenders
 ∙ Ermittlung des Ist-Zustandes  
„Luftfracht im Unternehmen“ und Entscheidungskriterien 
für die Beantragung einer Zertifizierung 
 ∙ Die Erstellung des Sicherheitsprogramms
 ∙ AEO-Zertifizierung und Bekannter Versender
Ort: IHK Chemnitz, 
 Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz
Termin: 3. Juni 2014, 09:00-16:00 Uhr
Entgelt: 130,00 EUR




 ∙ Reverse-Charge-Techniken bei grenzüberschreitenden 
Lieferungen
 ∙ Die Steuerschuldnerschaft des Leistungsempfängers im 
Inland und in anderen europäischen Mitgliedsstaaten
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen, 
 Friedensstraße 32, 08523 Plauen
Termin: 16. Juni 2014, 15:00 Uhr–18:00 Uhr
Entgelt: 40,00 EUR
Anmeldung: Uta Schön, Doreen Blei, Tel.: 03741 214-3240,
 E-Mail: schoen@pl.chemnitz.ihk.de 
 E-Mail: blei@pl.chemnitz.ihk.de
 (c/b.v.)
Der Bekannte Versender – Zertifizierung für Luftfrachtsendungen




 ∙ Was ist fremd an der Fremde und deutsch an uns  
Deutschen – das Deutschlandbild im Ausland und was 
ausländische Geschäftspartner von Deutschen erwarten 
 ∙ Eckpunkte des interkulturellen Austausches – Zeit- und 
Raumgefühl, Denk- und Verhaltensmuster, nonverbale 
Kommunikation, Wertorientierungen, Symbolik, Protokoll 
und Etikette, Rechtsempfinden 
 ∙ Systematisierte Verhaltensmuster ausländischer  
Geschäftspartner – Tipps zur Partneranalyse und zum  
eigenen Verhalten in ausgewählten Regionen und Ländern 
 ∙ Marketing und Kommunikation zwischen den Kulturen – 
das Zugehen und das Eingehen auf den Auslandskunden 
– formelles und informelles Verhalten, direkte versus  
indirekte Kommunikation, das Distanzverhalten,  
der Unterschied zwischen Beziehungen und Korruption 
 ∙ Fit fürs Ausland – interkultureller Selbstcheck
Ort: IHK Chemnitz, Region Erzgebirge, 
 Geyersdorfer Straße 9 a, 
 09456 Annaberg-Buchholz
Termin: 24. Juni 2014, 09:00-16:00 Uhr
Entgelt: 130,00 EUR




 ∙ Der Aufbau des elektronischen Zolltarifs (EZT)
 ∙ Die Systematik der Wareneinreihung in den Zolltarif
 ∙ Der Aufbau der 11-stelligen Codenummer
 ∙ Praktische Arbeitserleichterungen und Tarifierungshilfen
 ∙ Die „Allgemeinen Vorschriften“ (AV) für die Einreihung 
jeder Waren
 ∙ Arbeiten mit den Anmerkungen zu den Abschnitten  
und Kapiteln
 ∙ Die „Erläuterungen zur Kombinierten Nomenklatur“ als 
Hilfsmittel bei der Einreihung
 ∙ Ausführliche Übungsbeispiele zum selbstständigen Tarifieren
 ∙ Das Internet als Hilfsmittel beim Tarifieren (einschließlich 
praktischer Übungen hierzu)
 ∙ Die verbindliche Zolltarifauskunft (vZTA)
 ∙ Zollkontingente und Antidumpingzölle im Zolltarif
Ort: IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, 
 Äußere Schneeberger Straße 34, 08056 Zwickau
Termin: 8. Juli 2014, 09:00-16:00 Uhr
Entgelt: 130,00 EUR
Anmeldung: Katrin Heldt, Tel.: 0375 814 2414, 
 E-Mail: heldt@z.chemnitz.ihk.de
(c/b.v.)
Der interkulturelle Schlüssel zum kunden
Richtig tarifieren – Einreihung von Waren in den elektronischen Zolltarif
Thema: 
 ∙ Grober Überblick über das europäische Zollrecht
 ∙ Praktische Arbeitshilfen bei der Zollabwicklung
 ∙ Erster grober Überblick über den elektronischen Zolltarif (EZT)
 ∙ Das ATLAS-Verfahren der Zollverwaltung
 ∙ Zollspezifische Anforderungen an die betriebliche  
Buchführung
 ∙ Aufbewahrungspflichten zollrelevanter Unterlagen
 ∙ Praktische Fälle zur Im- und Exportabwicklung
 ∙ Aufzeigen von Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten
Ort: IHK Chemnitz, Region Erzgebirge, 
 Geyersdorfer Straße 9 a, 
 09456 Annaberg-Buchholz
Termin: 7. Juli 2014, 09:00-16:00 Uhr
Entgelt: 130,00 EUR







Unser Seminarangebot zum Thema Außenwirtschaft
Titel Termin Preis
Crashkurs Export - Der Einstieg in die Praxis des Exportge-
schäftes
05.11.2014 250 EUR*
Der sichere Umgang mit Zahlungs- und Lieferbedingungen 
bei Auslandsgeschäften
25.09.2014 250 EUR*
Die Ausfuhr von Waren in Drittländer 18. + 19.09.2014 345 EUR*
Digitale Betriebsprüfung durch die Bundeszollverwaltung 17.07.2014 195 EUR*
Exportangebote nach internationalen Standards formulieren 04.06.2014 250 EUR*
Exportkontrolle aktuell 10.10.2014 195 EUR*
Exportmanager Zoll (IHK) Teil II 11.09.2014 - 20.12.2014 630 EUR
Internet-Ausfuhr-Anmeldung (IAA+) für Einsteiger 16.10.2014 195 EUR*
Kalkulation von Exportpreisen 25.06.2014 250 EUR*
Lieferantenerklärungen im Präferenzrecht - Grundlagen 08.05.2014 195 EUR*
Neue INCOTERMS 2010 in der täglichen Praxis sicher 
beherrschen
13.11.2014 250 EUR*
Richtig Tarifieren - Grundlagenseminar 05.06.2014 195 EUR*
Richtig Tarifieren - Aufbauseminar 19.06.2014 195 EUR*
Sonderfälle der Zollabwicklung 08.10.2014 195 EUR*
Umsatzsteuer im Außenhandelsgeschäft 30.09.2014 195 EUR*
Vertragsgestaltung für Exporteure 15.10.2014 250 EUR*
Vertrieb in internationalen Märkten 10.09.2014 250 EUR*
Zollpräferenzen beim Export von Waren - Aufbau 22.05.2014 195 EUR*
Zollseminar für Exporteinsteiger 11.09.2014 195 EUR*
Zolltechnische Abwicklung von Importgeschäften 03.07.2014 195 EUR*
Zugelassener Ausführer und AEO - Spezialseminar 19.12.2014 195 EUR*
* inkl. Tagungspauschale (Mittagessen)
Ansprechpartner  Ort 
Alexander Barthel  IHK-Bildungszentrum Dresden
Telefon: 0351 2866-571  Mügelner Straße 40





Die Aus- und Einfuhr sowie der sonstige Umgang mit bestimmten Waren können gesetzlichen Schranken unterliegen (Ge-
nehmigungsvorbehalt, Verbot), z. B. nach dem Kriegswaffenkontrollgesetz, dem Außenwirtschaftsgesetz und der Außen-
wirtschaftsverordnung, dem Atomgesetz oder dem Abfallgesetz. Das Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen ist jeweils 
eigenverantwortlich zu prüfen; Zuwiderhandlungen können mit Bußgeldern bis hin zu hohen Freiheitsstrafen geahndet 
werden.
Der Bundesminister für Wirtschaft
Ausländische Unternehmen suchen Geschäftsverbindungen zu 
Firmen, die ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland ha-
ben.
Uns liegen, sofern nicht ausdrücklich darauf hingewiesen 
wird, keine weiteren Einzelheiten zu diesen Angeboten bzw. 
Nachfragen vor. Durch die Veröffentlichung wird keine Aus-
sage über die Bonität der anfragenden ausländischen Firma 
gemacht.
Auskünfte zu den Anfragen und Angeboten erhalten Sie 
unter Angabe der Chiffre-Nr.   
EG: von Nikola Loske, 
 Tel.: 0371 6900-1245, Fax: 0371 6900-191245, 
 E-Mail: loske@chemnitz.ihk.de
C/Z: von Margit Borchardt, 
 Tel.: 0375 814-2243, Fax: 0375 814-192243, 
 E-Mail: borchardt@z.chemnitz.ihk.de
DD: von Sandra Hübener, 
 Tel.: 0351 2802-186, Fax: 0351 2802-7186, 
 E-Mail: huebener.sandra@dresden.ihk.de
L: von Christina Goldbergk, 
 Tel.: 0341 1267-1323, Fax: 0341 1267-1420,
 E-Mail: goldbergk@leipzig.ihk.de
_________________________________________
Sie können Ihre Anfrage per Fax (Ankreuzung des 
Wunschinserates auf entsprechender Broschürenseite) 
bzw. auch per E-Mail an uns richten.
Auf Wunsch des Inserenten werden Anzeigen auch ver-
traulich behandelt. In diesem Fall wird im Text geson-




Die IHK hat die hier veröffentlichten Angebote und 
Nachfragen nicht geprüft und kann für deren Inhalt 
nicht verantwortlich gemacht werden. Wir empfehlen 
Ihnen, vor Eingehen von Geschäftsverbindungen die 
üblichen Auskünfte einzuholen.
Bulgarien
 Regranulate und rohe Polymere gesucht 
 Chiffre-Nr. DD-A-14-26_EEN
Bulgarisches Unternehmen, das auf die Einfuhr von Poly-
merprodukten aus Russland und den ehemaligen Sowjetre-
publiken spezialisiert ist, sucht innerhalb von Deutschland 
und der EU Hersteller von Regranulaten und ersten rohen 
Polymeren (HDPE, LDPE, PP), um sie auf dem bulgarischen 
Markt zu verkaufen. Das Unternehmen wurde im Jahr 2012 
gegründet und ist interessiert an einer stabilen und lang-
jährigen Partnerschaft.
Korresp.: engl.
 Hersteller von Verbindungselementen gesucht 
 Chiffre-Nr. DD-A-14-29_EEN
Bulgarisches Unternehmen ist auf der Suche nach Produ-
zenten für Verbindungselemente unter anderem auf dem 
deutschen Markt. Das Unternehmen wurde im Jahr 2011 
gegründet und möchte als Distributor für diese Produkte 
auf dem bulgarischen Markt tätig werden. Internationale 
Erfahrungen und Kenntnisse um Umgang mit den gesuch-
ten Produkten sind vorhanden.
Korresp.: engl., bulg.
Dänemark
 Projektpartner für Fernwärmeanlagen gesucht
 Chiffre-Nr. DD-A-14-30_EEN
Dänisches Unternehmen, spezialisiert auf die Entwicklung, 
Pflege und Reparatur von Fernwärmeanlagen für Holzspä-
ne oder Stroh, sucht Partner für Unteraufträge unter ande-
rem in Deutschland, welche Kontakt mit öffentlichen und 
privaten Unternehmen haben, die entweder eine beste-
hende Anlage dieser Art haben oder dabei sind, eine Hei-
zungsanlage zu bauen. Das Unternehmen baut auf mehr 
als 40 Jahre Kompetenz in diesem Sektor und beschäftigt 
u. a. deutsch sprechendes Personal.




 Kooperation für Glasfaserverkabelung gesucht
 Chiffre-Nr. DD-A-14-32_EEN
Ein dänisches Unternehmen, das auf die Einrichtung und 
Umsetzung (Kabelspleißung, Anschluss usw.) von Glasfa-
serkabeln zum Haus spezialisiert ist, sucht Partner u. a. in 
Deutschland. Das dänische Unternehmen ist an einer Part-
nerschaft mit Unternehmen interessiert, die in der „Verka-
belungsindustrie“ tätig sind und die Verlegung von Kabeln 
im Boden durchführen. Ein Joint Venture mit der däni-
schen Firma ist ebenso möglich. 




Ein kleines Unternehmen aus Frankreich hat eine neue 
All-in-one-3D-Lösung zur interaktiven Präsentation von 
Produkten und Technologien entwickelt und sucht dafür 
einen Vertriebspartner. Vorteile des Produktes sind die Dar-
stellung in Echtzeit aus jedem Blickwinkel, Verfügbarkeit 
mehrerer Sprachen und Anpassung an Kundenspezifikati-
onen. Dabei bietet es Produktkatalog, Animationen, Fotos, 
Videos und Datenblätter in einer intuitiv bedienbaren An-
wendung, die sowohl auf Computern als auch auf mobi-
len Geräten verwendet werden kann. Partner sollten bereits 
über Erfahrungen im Vertrieb von Kommunikations- oder 
E-Learning-Lösungen verfügen.
Korresp.: engl., frz., span. 
 ORC-Turbine
 Chiffre-Nr. L/EEN-14-031
Französisches Unternehmen, spezialisiert auf innovative 
Lösungen im Energiesektor, bietet seine maßgeschneider-
te ORC(organic rankine cycle)-Erzeugungsanlage mit neu-
er Turbine zum Vertrieb an. Die ORC-Anlage wandelt in-
dustrielle Abwärme in elektrische Energie um, wobei die 
neue Turbine Ultraschallstrahlen, einen Hochgeschwindig-
keitsgenerator und organische Flüssigkeit, im Gegensatz 
zu Wasser in traditionellen Dampfturbinen, nutzt. Dadurch 
erreicht sie eine höhere Effizienz bei einem um ca. 30 % 
niedrigeren Preis und kann Heizwärme von 90 – 500 °C zur 
Leistungserzeugung zwischen 50 kWe und 2 MWe nut-
zen. Die ORC-Turbinen können zur hauseigenen Energie-
versorgung, zur Netzeinspeisung oder für Projekte im Be-
reich Solar, Biomasse o. Ä. genutzt werden. Gesucht sind 
verlässliche Partner, die in der Produktion oder Installation 
industrieller Anlagen tätig sind.
Korresp.: engl., frz.
 Dienstleistungsangebot im Bereich Molekularchemie
 Chiffre-Nr. L/EEN-14-035
Ein Unternehmen aus Frankreich bietet sein fundiertes 
Fachwissen und seine Erfahrung im Bereich der Moleku-
larchemie (Small Molecules Chemistry) auf Basis einer Ser-
vicevereinbarung an. Es ist spezialisiert auf chemische Pro-
zessforschung und -entwicklung bzw. -optimierung. Von 
der Entwicklung bis zur Markteinführung kann es dabei 
alle Bedürfnisse des Kunden abdecken, wobei es schon auf 
mehrere Erfolgsgeschichten verweisen kann, wie z. B. die 
Entwicklung einer einzigartigen Methode zur Synthese von 
4- und 7-Azaindole-Verbindungen. Interessierte Koopera-
tionspartner können z. B. im Bereich chemischer Synthese 
und der Entwicklung von Wirkstoffen für pharmazeutische, 
agrochemische und kosmetische Anwendungen tätig sein.
Korresp.: engl., frz.
 Vertrieb von IT-Anwendungen für Jachten
 Chiffre-Nr. DD-A-14-27_EEN
Französisches Unternehmen hat eine breite Palette von 
Dienstleistungen für Boots- und Personensicherheit ent-
wickelt, einsatzfähig sowohl auf See als auch im Hafen, 
und sucht Partner, die seine Produkte und Dienstleistungen 
vertreiben. Bei den Produkten handelt es sich z. B. um Sa-
telliten-Tracking-Geräte sowie Telemedizin-Lösungen für 
Jachten. Das Unternehmen wurde im Jahr 2004 gegründet 
und hat bisher bereits mehr als 1.000 Yachten und Boote 
mit seinen Produkten ausgestattet. Potenzielle Partner soll-
ten im Vertrieb oder Großhandel mit maritimen Produkten 
tätig oder Zulieferer der Elektronikbranche sein.
Korresp.: engl., frz.
griechenland
 Beratung im Maschinenbau
 Chiffre-Nr. EG0314 GR05
Griechisches Unternehmen, das im Bereich Maschinenbau 
beratend tätig ist, bietet Dienste im Bereich Fassadenbau, 
Industrie- und Produktdesign, in Forschung und Entwick-
lung sowie Bauüberwachung. 
Korresp.: dt.
 Türme für Windturbinen
 Chiffre-Nr. EG0314 GR07
Griechisches Hoch- und Tiefbauunternehmen, spezialisiert 
auf Design und Herstellung von Türmen für Windturbi-






 Getränke auf Milchbasis
 Chiffre-Nr. EG0314 UK04
Britischer Molkereibetrieb, der organische/nicht organi-
sche und aromatisierte/nicht aromatisierte Getränke auf 
Milchbasis herstellt, sucht Partner zur Entwicklung eines 




 Chiffre-Nr. EG0314 UK05
Britischer Lieferant von Namensetiketten für Kleidung, Ta-
schen, Mobiltelefone, Lunch-Boxen etc. sucht nach Part-
nern, die die Etiketten drucken und vertreiben können. 
Korresp.: engl.
 Kontrollsensoren
 Chiffre-Nr. EG0314 UK11
Britisches Unternehmen, das Druckschalter und Transmitter 
für anspruchsvolle und gefährliche Umgebungen herstellt, 
sucht Distributoren, die bereits ähnliche Produkte vertreiben. 
Korresp.: engl.
 Sicherheitsdruck/Prävention von 
 Dokumentenfälschungen
 Chiffre-Nr. EG0314 UK15
Britische Firma, die auf Lösungen im Bereich Sicherheits-
druck und Prävention von Dokumentenfälschung spezi-
alisiert ist, sucht Distributoren. Außerdem ist die Firma an 
Joint Venture und Lizenzvergabe interessiert.
Korresp.: engl.
italien
 Planung und Umsetzung von Geschäftseinrichtungen
 Chiffre-Nr. L-14-009
Norditalienisches Traditionsunternehmen bietet maßge-
schneiderte Einrichtungs- und Ausstattungslösungen für 
Ladenlokale und Geschäftsräume, die sowohl den Be-
dürfnissen des Ladeninhabers als auch denen der Kun-
den gerecht werden und ein funktionelles Ambiente für 
die Mitarbeiter und eine angenehme Atmosphäre für die 
Kunden schaffen. Dank modernster Software in den Be-
reichen Baugewerbe, Architektur und Innendesign kann 
sich der Kunde bereits vorab ein Bild von den verschiede-
nen vorgeschlagenen Einrichtungen machen. Sobald die 
Einrichtungslösung für das Lokal ausgewählt ist, küm-
mert sich das norditalienische Unternehmen um die An-
fertigung sowie den kompletten Einbau und die Montage 
der gewählten Einrichtungs- und Ausstattungsgegen-
stände bis zur schlüsselfertigen Übergabe eines funkti-
onellen, stilvollen und einzigartigen Ladenlokals an den 
Kunden. Im Hinblick auf das Preis-Leistungs-Verhältnis 
ist das Unternehmen Spitzenreiter im Bereich der Planung 
und Erstellung von schlüsselfertigen Einrichtungen. Das 
Unternehmen hat zahlreiche Projekte umgesetzt in Ita-
lien, Österreich, Großbritannien, Dubai und der Schweiz 
und sucht nun auch interessierte Kooperationspartner in 
Deutschland. 
Korresp.: dt., engl., it.
 Warteschlangen-Managementsystem
 Chiffre-Nr. DD-A-14-28_EEN
Ein italienisches Unternehmen hat zur Umgehung von 
Warteschlangen ein visualisiertes Anwendungsprogramm 
für Handys und Tablets entwickelt. Mit dieser Anwendung 
kann überprüft werden, wie sich die Warteschlange be-
wegt oder wie viele Personen anstehen. Eine Ticketbestel-
lung über Smartphone ist ebenfalls möglich. Ideale Part-
ner sind tätig im Vertrieb derartiger Systeme oder selbst 
Warteschlangenmanagementhersteller. Außerdem ist das 
Angebot interessant, das Programm zu Demonstrations-
zwecken z. B. in Verwaltungen, Gesundheits- oder Bil-
dungseinrichtungen zu testen. Das Unternehmen ist seit 
2011 am Markt.
Korresp.: engl., ital., span., jap.
kroatien
 Metallbearbeitungsaufträge gesucht 
 Chiffre-Nr. EG0314 HR11
Ein kroatisches Unternehmen vermittelt Aufträge von Me-
tallbaufirmen an kroatische kleine und mittelständische 
Unternehmen im Bereich der CNC-Serienfertigung – Dre-
hen und Fräsen. Die Partnerbetriebe sind auf die mechani-
sche Fertigung von Metallen aller Art spezialisiert und ver-
fügen über CNC-Werkzeugmaschinen für alle möglichen 
Einsatzzwecke, ausgerichtet auf die Wünsche der Kunden. 
Die Unternehmen zeichnen sich durch Professionalität und 
Gewissenhaftigkeit aus. Ungefähr 80 % der Produktion 
sind auf den europäischen Markt ausgerichtet, vor allem 





 Schmerzfreie Entfernung von Verbandmaterial
 Chiffre-Nr. L/EEN-14-028
Ein niederländisches, kleines Unternehmen bietet seinen 
innovativen Haftmittellöser zur Anwendung im Gesund-
heitsbereich für den Vertrieb auf dem deutschen Markt an. 
Er eignet sich zur einfachen und schmerzfreien Entfernung 
von Pflastern, Bandagen, Stoma und Echtzeit-Blutzucker-
überwachungsgeräten. Dabei befeuchtet er die umliegen-
de sensible Haut, wirkt nicht hautreizend und hinterlässt 
keine Rückstände, so dass neu angebrachte Verbandma-
terialien haften bleiben. Das Mittel ist CE-zertifiziert und 
folgt den Regeln der ISO 13485. Mögliche Vertriebspartner 
sollten bereits über ein breites Kundennetzwerk im medi-
zinischen und Pflegebereich verfügen. Anwendungsgebie-
te liegen z. B. in der Diabetesbetreuung, in der Altenpflege 
und in der plastischen Chirurgie.
Korresp.: engl., nl.
 Batterieladegerät für Rollstühle und Elektromobile
 Chiffre-Nr. L/EEN-14-029
Niederländische Firma, die sich auf Energielösungen für 
mobile Produkte spezialisiert hat, sucht Kooperationspart-
ner zum Vertrieb eines neuen Batterieladegerätes für Roll-
stühle und Elektromobile (Scooter). Das Gerät zeichnet 
sich durch seine Verbraucherfreundlichkeit aus: es ist klein, 
leicht, leise im Betrieb und kann dauerhaft mit der Batterie 
und der Leitung verbunden sein. Ein interner Speicher re-
gistriert, wie die Batterie geladen wird. So kann der Händler 
bei Bedarf prüfen, ob die Batterie vorschriftsgemäß gela-
den wird – das reduziert Service- und Garantiekosten. Der 
Vertriebspartner sollte über spezifische Erfahrung im Reha-
bilitationssektor verfügen. Das Unternehmen bietet Service 
und kundenspezifische Anpassungen. 
Korresp.: dt., engl., nl.
Österreich
 Produktion/Joint Venture für Genetik-Analysegerät 
 Chiffre-Nr. L/EEN-14-034
Die Entwicklung von Hightech-Anlagen im medizinischen 
Bereich bildet den Schwerpunkt eines österreichisch-russi-
schen Unternehmens, welches einen interessierten Produ-
zenten bzw. Joint-Venture-Partner für ein neu entwickeltes 
DNA-Analysegerät sucht. Das Gerät liest Nukleotid-Se-
quenzen der DNA-Moleküle aus, analysiert die Länge von 
DNA-Fragmenten und ist ein automatisches System für ka-
pillare Elektrophorese. Möglich sind Anwendungen in der 
Medizin, Kriminalistik, Agrarwirtschaft, Biotechnologie so-
wie in der Grundlagenwissenschaft. Ein 24-Stunden-Be-
trieb des Analysegerätes ist möglich. Das Unternehmen 
hat Erfahrungen in transnationalen Kooperationen und ist 
nach ISO 9001-2011 zertifiziert. Es sucht einen Partner mit 
den technischen Fähigkeiten zur Produktion und/oder Ent-




 Vertrieb von IKT-Produkten und Services
 Chiffre-Nr. L/EEN-14-032
Ein IKT-Unternehmen aus Warschau bietet den Vertrieb 
von Partner-Produkten und Services sowie die Tätigkeit als 
Subauftragnehmer an. Im jungen, verlässlichen und kreati-
ven Team befinden sich neben den Informatikern, die be-
reits Projekte für vielfältige Einsatzbereiche realisiert haben, 
auch Marketing- und Verkaufsexperten. Bei einem Wettbe-
werb der Landesregierung Mazovia gewann es als inno-
vativstes lokales Unternehmen. Die Produktpalette enthält 
bereits Anwendungen zu Big Data, Cloud Computing, se-
mantischen Technologien und Wissensmanagement. Zur 
Erweiterung des Sortiments sucht es Produzenten, Service- 
oder Vertriebsgesellschaften, die innovative Produkte bzw. 
Services bereitstellen können.
Korresp.: dt., engl., poln.
portugal
 Gesichtserkennungssoftware
 Chiffre-Nr. EG0314 PT03
Portugiesisches Unternehmen hat eine Gesichtserken-
nungssoftware entwickelt, die, basierend auf einem Al-
gorithmus, Alter, Geschlecht und Emotionen durch die 
Messung des Abstandes zwischen Stirn, Nase, Mund und 
anderer Charakteristika im Gesicht erkennen kann. Die Fir-
ma sucht Partner für eine Lizenzvereinbarung sowie Dis-
tributoren.
Korresp.: engl.
 Repräsentant für EU-Projekte
 Chiffre-Nr. EG0314 PT04
Portugiesisches Unternehmen bietet sich als Repräsentant 
für internationale Geschäfte und Export-Aktivitäten an. Die 
30
Geschäftsverbindungen
Firma sucht Beratungsunternehmen mit Erfahrung in EU-
finanzierten Projekten und solchen, die Kooperationspro-
jekte in Afrika zum Abschluss von Dienstleistungsverein-
barungen entwickeln. Das Unternehmen bietet Expertise in 
den Bereichen ICT, Agro-Food sowie in der maritimen und 
der Gesundheitsindustrie. Außerdem hat es gute Kenntnis-




 Vertrieb für medizinisches Zubehör 
 Chiffre-Nr. L/EEN-14-033
Russische Firma bietet Handelsvermittlung bzw. Vertrieb 
für medizinische Ausstattung an. Für öffentliche und priva-
te Gesundheitseinrichtungen in der nordwestlichen Region 
Russlands vertreibt es zahlreiche Einrichtungsgegenstände 
und technische Ausrüstung. Diese decken Laborbedarf, Di-
agnostik, Überwachungs- und weitere Geräte ab. Als Re-
präsentant für Firmen aus den USA, Spanien, Deutschland, 
Schweden und Italien hat das Unternehmen bereits einen 
guten Ruf und eine solide Kundenbasis erworben. Zur ge-
schäftlichen Kooperation werden Unternehmen gesucht, 




 Schwedisches Unternehmen sucht Kerzenhersteller
 Chiffre-Nr. DD-A-14-31_EEN
Schwedisches Kleinunternehmen ist auf der Suche nach 
Kerzenherstellern, die interessiert sind, ihre Kerzen auf dem 
schwedischen Markt einzuführen und zu etablieren. Der 
Fokus liegt auf Teelichtern, Stab- und Stumpenkerzen und 
Duftkerzen. Das Unternehmen wurde 2012 gegründet, ist 
erfahren im Vertrieb von Kerzen und sehr gut vernetzt im 
schwedischen Markt. Deutsch sprechendes Personal steht 
für die Geschäftskorrespondenz zur Verfügung.
Korresp.: dt., engl., schwed., norw.
Tschechische Republik
 Neuartiges Baumaterial
 Chiffre-Nr. EG0314 CZ01
Ein tschechisches Unternehmen, Hersteller von Baumate-
rial, -komponenten und -systemen, sucht Joint-Venture-
Partner für den Einsatz eines neuen Baumaterials, dessen 
Füllmaterial aus zerkleinertem, gemahlenem und granu-
liertem Kunststoff besteht. Es werden Investoren für eine 
gemeinsame Weiterentwicklung und Vermarktung der 
Technologie gesucht. Erste Versuchsreihen sind bereits ge-
laufen. Es sind Investitionen in Entwicklung, Prüfung, Zer-




 Spezieller Schmierstoff 
 Chiffre-Nr. EG0314 HU06
Ein ungarisches Unternehmen, spezialisiert auf den Vertrieb 
verschiedener Schmiermittel, sucht Vertriebspartner für einen 
speziellen Schmierstoff. Es handelt sich dabei um eine beson-
ders wasserabweisende und oleophobe (Kohlenwasserstoff) 
Beschichtung, die Wasser, Öl oder andere Flüssigkeiten kom-
plett abweist. Nanotechnologie baut eine Barriere aus Luft für 
das Abweisen von Flüssigkeiten auf. Die zweischichtig auf-
zusprühende Beschichtung kann mit einem Kompressor oder 
mit einer Pumpe aufgebracht werden. Das Produkt wurde auf 
verschiedenen Materialien (Stahl, Aluminium, andere Metalle, 
Kunststoff, Leder, Stoff, Holz und Beton) getestet. 
Korresp.: engl.
 Seile und Zurrsysteme
 Chiffre-Nr. EG0314 HU10
Ein ungarisches Unternehmen, spezialisiert auf die Herstel-
lung von Seilen und Zurrsystemen sowie Kabeln für die 
Automobilindustrie, sucht Partner für den Vertrieb sowie 
Auftraggeber. Hergestellt werden Polyester-Hebebänder, 
Rundschlingen, Stahldrahtseile, Kettenschlingen, Ketten-
züge, Seilzüge, Frachtgutzurrsysteme sowie kunststoffum-




Der am 24. November 2013 
zwischen der sogenannten E3/
EU+3-Gruppe (die einfluss-
reichsten EU-Staaten Vereinig-
tes Königreich, Frankreich und 
Deutschland + China, Russland, 
USA) und dem Iran in Genf ver-
einbarte gemeinsame Aktions-
plan ist mit Wirkung ab dem 
20. Januar 2014 in der EU um-
gesetzt worden. Damit ist nach 
Jahren kontinuierlicher Verschär-
fungen des Iran-Embargos zum 
ersten Mal eine Lockerung der 
Sanktionen – wenn auch zu-
nächst zeitlich begrenzt – erfolgt. 
Voraussetzung hierfür waren 
freilich Zugeständnisse des Iran 
bei seinem Atomprogramm: 
Iran hat zugesagt, eine Selbst-
beschränkung hinsichtlich an-
gereicherten Urans und seiner 
Herstellung einzuhalten, den 
Schwerwasserreaktor in Arak 
nicht weiterzuentwickeln, kei-
ne Wiederaufarbeitung zu be-
treiben oder Anlagen dazu in 
Betrieb zu nehmen und wie-
der intensiver mit der Interna-
tionalen Atomenergiebehörde 
(IAEA) zusammenzuarbeiten.
Die vom Rat der EU verab-
schiedete Verordnung (EU) 
Nr. 42/2014 vom 20. Januar 
2014 sieht, in Umsetzung des 
Ratsbeschlusses 2014/21/GASP 
vom selben Tage, entsprechend 
den Vorgaben des „Joint Plan of 
Action“ vor, für die Dauer von 
zunächst sechs Monaten die be-
stehenden Sanktionen hinsicht-
lich einzelner Regelungen der 
Iran-Embargo-Verordnung (EU) 
Nr. 267/2012 zu lockern, ohne 
dabei aber den Kernbereich der 
Sanktionen zu berühren. 
Welche Erleichterungen gelten?
Insbesondere folgende Er-
leichterungen sind nunmehr 
in Kraft getreten: 
 ∙ Aussetzung des Beförde-
rungs- und (Rück-)Versiche-
rungsverbotes für iranisches 
Rohöl (Art.11 Abs.3 und 4 i. 
V. m. Anhang XI)
 ∙ Aussetzung der Restrik-
tionen hinsichtlich der 
Einfuhr, des Erwerbs oder 
der Beförderung iranischer 
petrochemischer Produkte 
einschließlich diesbezügli-
cher Dienstleistungen wie 
Finanzierung, Versicherung 
etc. (Art.13 Abs.3)
 ∙ Aussetzung des Handelsver-
bots mit Gold und Edelme-
tallen (Art. 15 Abs. 3 i. V. m. 
Anhang XII)
 ∙ Aussetzung des Verbots, 
Schiffe, die für die Beförde-
rung oder Lagerung von Öl 
und petrochemischen Er-
zeugnissen konstruiert sind, 
zur Verfügung zu stellen 
(Art. 37b Abs. 3)
 ∙ Anhebung der bestehenden 
Schwellenwerte für Geneh-
migungen im Rahmen der 
Finanzrestriktionen auf das 
Zehnfache (Art. 30 Abs. 3, 
30a Abs. 1); dies bedeutet 
etwa, dass Zahlungen an 
eine iranische Person unter-
halb des Schwellenwertes 
von 400.000 EUR (zuvor: 
40.000 EUR) nicht mehr ge-
nehmigungspflichtig sind. 
 ∙ Derartige Zahlungen sind 
der Bundesbank jedoch nach 
wie vor schriftlich vorher zu 
melden, soweit der insofern 
fortgeltende Schwellenwert 
von 10.000 EUR erreicht 
bzw. überschritten wird.
Abgesehen von den vorge-
nannten Erleichterungen bleibt 
der Kernbereich der güterbezo-
genen Sanktionen, insbeson-
dere bezogen auf die Lieferung 
von Waffen und Dual-Use-
Gütern, aber auch auf Waren/ 
Dienstleistungen für die Erdöl- 
und Erdgasindustrie etc., aller-
dings unverändert. 
Gleiches gilt auch für die perso-
nenbezogenen Sanktionen, d. h. 
das Einfrieren des Auslands-
vermögens gelisteter Perso-
nen, Organisationen und Ein-
richtungen, sowie das Verbot, 
diesen gelisteten Personen, Or-
ganisationen und Einrichtun-
gen Gelder oder wirtschaftliche 
Ressourcen, d. h. Vermögens-
werte jeder Art – insbesondere 
Waren und geldwerte Dienst-
leistungen, unmittelbar oder 
mittelbar zur Verfügung zu 
stellen (sogenanntes Bereitstel-
lungsverbot). Allerdings kön-
nen nunmehr abweichend hier-
von die zuständigen nationalen 
Behörden ausnahmsweise unter 
bestimmten Voraussetzungen 
die Freigabe oder Bereitstellung 
von Geldern oder wirtschaft-
lichen Ressourcen zugunsten 
des gelisteten iranischen Mi-
nisteriums für Erdöl genehmi-
gen, wenn sie festgestellt ha-
ben, dass diese erforderlich sind 
für die Erfüllung von Verträgen 
über die Einfuhr oder den Er-
werb iranischer petrochemi-
scher Erzeugnisse.
Ob die zehnfach höheren Ge-
nehmigungsschwellenwerte bei 
den Finanzsanktionen tatsäch-
lich eine Erleichterung des Iran-
Geschäfts bewirken, wird sich 
zeigen müssen, da viele EU-
Banken aus geschäftspolitischen 
Erwägungen jede Berührung mit 
Iran-Geschäften in der Vergan-
genheit ablehnten. Jedenfalls 
gelten die erhöhten Schwellen-
werte nach Auslegung der Bun-
desbank nur für Geldtransfers ab 
dem 20. Januar 2014, also dem 
Inkrafttreten der Änderungsver-
ordnung mit Veröffentlichung 
im Amtsblatt der EU. 
Die Lockerung der US-Sankti-
onen geht von ihrem Umfang 
her teilweise über die EU-Lo-
ckerungen hinaus: So profitiert 
auch die iranische Automobil-
industrie von einer Aussetzung 
der US-Sanktionen. 
Entwicklung beobachten und 
vorbereitet sein
Die zeitlich begrenzte Ausset-
zung einiger Sanktionen lässt 
wesentliche Bereiche des Iran-
Embargos unberührt. Ob diese 
ersten Lockerungen über den 
Zeitraum von sechs Monaten 
hinaus verlängert werden und 
dann ggf. weitere Handelser-
leichterungen folgen oder aber 
die Aussetzung des Iran-Em-
bargos beendet und Letzteres 
künftig vielleicht sogar noch 
verschärft wird, hängt wesent-
lich vom weiteren Gang der Ver-
handlungen zwischen dem Iran 
und der E3/EU+3-Gruppe ab. 
Es bleibt insbesondere abzuwar-
ten, ob der Iran seine Zusagen 
einhält und die Verhandlungs-
partner auf diplomatischem 
Wege die angestrebte Gesamt-




schaft tut in jedem Fall gut da-
ran, die Entwicklungen in die-
ser Angelegenheit aufmerksam 
zu verfolgen.
Autor: Dr. Gerd Schwendinger, 
LL.M. Rechtsanwalt und Partner, 







Industrie- und Handelskammer Dresden, 
Langer Weg 4, 01239 Dresden
im Auftrag der Landesgemeinschaft der 
sächsischen Industrie- und Handelskammern 
Dresden, zu Leipzig und Chemnitz sowie 
der Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH
Verantwortlich:
Wolfram Schnelle
Geschäftsführer Industrie und Außenwirt-
schaft/IHK Dresden




 Tel.: 0341 1267-1112
Geschäftsführer/-in Industrie und Außen-
wirtschaft/IHK Chemnitz
 Tel.: 0371 6900-1200
industrie- und Handelskammer Dresden
Langer Weg 4, 01239 Dresden
(  Einwahl: 0351 2802-Durchwahl)
Referatsleiter Außenwirtschaft:
Rainer Reißaus  ( -174
Zoll- und Außenwirtschaftsrecht:
Susanne Schmidt  ( -175
Bescheinigungsdienst/Carnet A.T.A.:
Julianna Berthold ( -173
Jana Mach ( -188
Thomas Tamme (GS Zittau)
 ( 03583 5022-31
Messen/Ausstellungen:
Carla Andritzke  ( -171
Enterprise Europe Network/
Kooperationsbörse Ausland:
Sandra Hübener  ( -186
Auslandsmärkte/Absatzförderung:
Robert Beuthner  ( -224
Veranstaltungen:
Christin Hedrich  ( -185
Ausländisches Wirtschaftsrecht:
David Amiri  ( -187
Tschechien-Kontakt:
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Abteilung: Strategie, Branchen, Marketing




 Tel.: 0351 2138-100
Chefredaktion/Bestellannahme:
Carla Andritzke
 Tel.: 0351 2802-171








Wolfgang Reckel, Robert Beuthner, Sandra 
Furka, Christina Goldbergk, Christin Hedrich, 
Uta Schön, Sylvia Müller, Rainer Reißaus
Gesamtherstellung und Verlag:
Satztechnik Meißen GmbH 
Am Sand 1c
01665 Diera-Zehren OT Nieschütz
ISSN 1869-3172
Die „Außenwirtschaftsnachrichten“ erschei-
nen in 10 Ausgaben pro Jahr. Der Inhalt 
wird mit großer Sorgfalt aufbereitet. Eine 
Gewähr für die Richtigkeit der Daten, Ter-
mine usw. kann allerdings nicht übernom-
men werden. 
Der Bezugspreis ist für alle Mitglieder der 
sächsischen IHKs mit dem Kammerbeitrag 
abgegolten.
Im freien Verkauf: Abonnement: 
24,00 EUR im Jahr zzgl. Porto







Industrie- und Handelskammer Dresden | Geschäftsbereich Industrie und Außenwirtschaft 
Ansprechpartner: Robert Beuthner | Tel.: 0351 2802-224 | Fax: -7224 | beuthner.robert@dresden.ihk.de
Langer Weg 4 | 01239 Dresden | www.dresden.ihk.de | service@dresden.ihk.de
Der Workshop behandelt branchenübergreifend Markttrends, Rechts- und 
interkulturelle Fragen und bietet den Teilnehmern ein Markterschließungs-
projekt für beide Länder an.
  n 26. Juni 2014 | 9:30-13:00 Uhr
  n IHK-Bildungszentrum Dresden 
   Mügelner Straße 40 | 01237 Dresden
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 Unser Service: 
 Markt- & Branchenanalysen  Internationale Projekte, 
 Wirtschafts- & Steuerrechtsinformationen  Ausschreibungen & Geschäftskontakte
 Zoll- & Einfuhrregelungen  Geschäftspraktische Tipps
Sie wollen mehr wissen? Besuchen Sie uns auf www.gtai.de
Gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie und von der Beauftragten der Bundesregierung für die Neuen  
Bundesländer aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages.
Unser Wirtschaftswissen 
aus 125 Ländern  
macht die Welt für Sie  
ein bisschen kleiner.
